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Liebe Leserinnen und Leser,
 
ein recht wechselhafter Som-
mer neigt sich langsam dem En-
de zu. Ob es dem Klimawandel – 
sei er nun menschgemacht oder 
nicht – zuzuschreiben ist, lassen 
wir mal dahingestellt sein.

Mit der warmen Jahreszeit endet 
vielfach die Urlaubszeit – der All-
tag hat uns alle wieder. Ein All-
tag, bei dem uns der Wind zu-
künftig noch schärfer ins Ge-
sicht wehen wird, allzu trübe 
scheinen die wirtschaftlichen 
Aussichten. 
Die Stimmung in den Unterneh-
men wird zunehmend schlech-
ter, die Folgen der verfehlten 
Wirtschaftspolitik treffen na-
hezu die gesamte Bevölkerung. 
Firmen müssen deutlich mehr 
kämpfen, der Rotstift wird in 
vielen Bereichen gezückt – und 
die Gewerkschaften fordern we-
niger Arbeitszeit und mehr Geld. 
Wirtschaftlich schwierige Zeiten 
oder gar Krisen lassen sich nicht 
mit kürzeren Arbeitszeiten bei 
höherer Bezahlung überwinden. 
„Work-Life-Balance“ ja – aber 
dies muss auch verdient bzw.  
finanziert werden. 

Gleichzeitig diskutieren Politi-
ker und auch Wirtschaftsver-
treter immer wieder ein späte-
res Renteneintrittsalter– zuletzt 
war wieder die „Rente mit 70“ im 
Gespräch. Die Argumentationen 
scheinen zumindest teilweise 
nachvollziehbar, weil viele Men-
schen ihr wirkliches Arbeitsle-
ben erst viel später als noch vor 
30 oder 40 Jahren beginnen bei 
gleichzeitig höherer Lebenser-
wartung. 
Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass die Rentenkassen – die ein-
gezahlten Beiträge der arbeiten-
den Bevölkerung, die noch nicht 
in Rentenbezug sind – in den 
letzten Jahrzehnten zweckent-
fremdet wurden, ohne dass die 
Entnahmen wieder adäquat aus-
geglichen wurden. 

Unabhängig davon werden wir  
alle – das habe ich an dieser Stelle 
schon öfter unterstrichen – wie-
der mehr arbeiten müssen, um 
unseren gewohnten Lebensstan-
dard zumindest einigermaßen 
halten zu können. Dazu gehört 
auch, dass die öffentlichen Gelder 
im Sinne der hier lebenden Men-
schen eingesetzt und vor allem 
auch endlich transparent kom-
muniziert werden. Die Menschen 
haben ein Recht darauf zu erfah-
ren, was mit ihrem Geld – ihren 
gezahlten Steuern – geschieht, 
wie es unsere politische Führung 
einsetzt. Was auch für angeord-
nete Maßnahmen gilt – wie bei-
spielsweise in der Coronakrise 
oder auch bei den Rüstungsaus-
gaben.  
Geschwärzte Dokumente sind ein 
„No Go“, die ungeschwärzten ka-
men ohnehin viel zu spät an die 
Öffentlichkeit. Ein mündiges Volk 
kann und muss mit manchmal 
auch schmerzhaften Wahrheiten 
umgehen. Politisches Interesse  
scheint in unserem Land aber 
nicht wirklich gefördert zu wer-
den, oder sind die Menschen hier 
einfach zu zufrieden? Eine trüge-
rische Zufriedenheit kann aller-
dings auch den Blick auf Realitä-
ten vernebeln.
Wir dürfen gespannt sein, wie 
die politischen Realitäten in der 
nächsten Zukunft sein werden. In 
Deutschland wird in einigen öst-
lichen Bundesländern ein neu-
er Landtag gewählt, in den USA 
stehen die Präsidentschaftswah-
len an. Wie wird die Politik mit 
den Entscheidungen des demo-
kratisch erreichten Votums um-
gehen?
Es dürfte also ein spannender 
Herbst werden. Auch mit Blick auf 
die Krisenherde in Europa und der 
ganzen Welt. Die leider nach wie 
vor alle mit Waffen befeuert wer-
den anstatt noch mehr auf Diplo-
matie zu setzen. Seien es die Kri-
sen in Nahost oder der Krieg in 
der Ukraine. Nicht zu vergessen 
die latente chinesische Bedro-
hung Taiwans. 

EDITORIAL
Mal notiert …

Und dann Afghanistan. Es ist un-
glaublich, wie die Weltgemein-
schaft wegsieht, wenn die dort 
regierenden Taliban unter dem 
Deckmantel des Korans die Frau-
en immer weiter entrechten und 
sie beinahe zu „Gebärmaschi-
nen“ degradieren. Wo sind die 
Feministen, die Druck auf ihre 
Regierungen ausüben und Un-
terstützung für die dortigen – 
unter Lebensgefahr arbeitenden –  
Frauenbewegungen einfordern? 
Naja, es scheint  einfacher, in de-
mokratischen Staaten individu-
elle Rechte einzuklagen …
 
Daneben haben wir trotzdem  
auch unseren Alltag zu bewäl-
tigen.  Den ABC-Schützen steht 
mit dem ersten Schultag ein 
großer Schritt bevor. Ebenso 
den Schulabgängern, die  eine 
Ausbildung, ein Studium oder 
ein freiwilliges Jahr beginnen. 
Abwechslung bieten Kultur und 
Sport. Das Landestheater und 
das Kaminwerk sind aus der Som-
merpause zurück. Die Fußballer 
und die Eishockey-Cracks kämp-
fen wieder um Punkte und wollen 
ihre Fans begeistern. Und dann 
steht im September noch das 
beliebte AOK-Sommerfest, die 
lange Nacht der Kultur und vie-
les mehr in den regionalen Ver-
anstaltungskalendern. Bei Hie-
sigen ist außerdem der Herbst 
bekanntlich eine der schönsten 
Zeiten für Bergtouren. 

Ich wünsche Ihnen im Namen 
des gesamten Teams Ruhe und 
Besonnenheit. Bleiben Sie ge-
sund und genießen Sie trotz 
der unruhigen Zeiten die zwei-
felsohne schönen Momente in 
einem hoffentlich in jeder Hin-
sicht goldenen Herbst. 

Ihr 
  
       
Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale – 

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

… zum glücklich sein,
           kehr’ im Larifari ein …

 www.wirtshaus-larifari.de

Kommen Sie zum  
„AOK-Familientag ohne Grenzen“
Sonntag, 22. September 2024 von 10:00 bis 16:00 Uhr,
Memminger Stadion (barrierefreier Zugang zum Gelände)

Wir präsentieren viele tolle Attraktionen und  
Showeinlagen für Groß und Klein.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kooperationspartner: Stadt Memmingen, Regens Wagner und FC Memmingen

AOK Bayern. Die Gesundheitskasse. M
M
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Memmingen (sg). Eine schwe-
re Explosion hat Ende Juli das 
Kalker Feld erschüttert. Neben 
einem gewaltigen materiellen 
Schaden ist der Tod eines 
17-Jährigen zu beklagen, zudem 
wurden zwei Feuerwehrmänner 
leicht verletzt.

Ein Wohnhaus stürzte ein, an-
grenzende Mehrfamilienhäuser 
und Fahrzeuge in der Umgebung 
wurden stark in Mitleidenschaft 
gezogen. Ein Großaufgebot von 
Einsatzkräften war vor Ort. Die 
Ermittlung der Unglücksursache 
durch die Kriminalpolizei Mem-
mingen und das Bayerische Lan-
deskriminalamt dauert an. Der 
entstandene Schaden wird auf 
einen zweistelligen Millionenbe-
trag geschätzt.

Große Solidarität

Den Schock, die Eindrücke, Ge-
räusche und Emotionen der Ex-
plosion mit ohrenbetäubendem 
Knall werden die Menschen ver-

Schwere Explosion
Ursache Im Kalker Feld ist bisher nicht geklärt

Die Aufräumarbeiten dauern an, ebenso wie die Ermittlung der Ursache. 
				                          Foto: Wolfgang Radeck

Holen Sie sich Ihr Holen Sie sich Ihr 
Deutschland-Ticket!Deutschland-Ticket!

Deutschlandweit 
für 49 € im Monat 
fahren – vor Ort 
bei uns kaufen ! 

Buchen Sie jetzt Ihr 
Deutschland-Ticket – 
ganz einfach und 
direkt über uns.

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

für 49 € im Monat 

TICKETDEUTSCHLAND

t1p
.de
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mutlich noch lange in sich tra-
gen. Seit etwa einem Monat 
steht u. a. die städtische Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendli-
che und Familien allen Betroffe-
nen bei Bedarf zur Seite.
Schneller können Schäden repa-
riert und kaputtgegangene Ge-
genstände ersetzt werden. Gro-
ße Solidarität zeigte sich dafür 
bei einem Spendenaufruf der 

Stadt sowie bei privaten Spen-
denaufrufen. Allein die Stadt 
konnte mehr als 50.000 Euro 
Spenden sammeln. Die Hälfte 
wird an Anwohner ausgeschüt-
tet, die durch die Explosion 
Sachschäden erlitten haben. Die 
andere Hälfte kommt der Familie 
zugute, deren 17-jähriger Sohn 
bei dem Unglück ums Leben ge-
kommen ist. 

AZ Druck und Datentechnik GmbH | 87437 Kempten | Tel. 0831 206-311 | kempten@az-druck.de | www.az-druck.de

Leidenschaft für Print –

made im
Allgäu!

made in
Allgäu! made inAllgäu!

made im  
Allgäu!

made im  
Allgäu!

made im Allgäu!

made inAllgäu!

Günther Hartmann
Geschäftsführer

Andreas Keller
Verkaufsleiter

Unser neuer Online-Look!
www.lokale-mm.de

Unabhängig.
Familiengeführt.
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(sg). Familienunternehmen sind 
ein wichtiger Motor und einer 
der Erfolgsgaranten der deut-
schen Wirtschaft – für die Ge-
genwart und für die Zukunft. 
Doch damit es weitergeht, 
braucht es einen Nachfolger. 
Dieser kann in den Reihen der 
Familie oder extern gefunden 
werden. In jedem Fall bedarf der 
Generationenwechsel Zeit, Ge-
duld, guter Gespräche und Be-
rater, Weitblick und viel Finger-
spitzengefühl. 

Viel Zeit ist allerdings nicht, 
denn mittlerweile gibt es mehr 
Unternehmen als Nachfolger. 
Das Blatt hat sich in den letzten 
zehn Jahren deutlich gewendet, 
viele Babyboomer gehen in den 
kommenden Jahren in Rente. 
Auf drei Unternehmen kommt 
ein Nachfolger, so eine Statistik 
der IHK Schwaben. Dabei nimmt 
die Tendenz zur externen Nach-
folge zu, gut die Hälfte der Un-
ternehmen setzen einen Fremd-
geschäftsführer ein oder verkau-
fen „ihr Baby“. Damit verbunden 
sind neben dem Kaufpreis auch 
emotionale Themen. 
„Ein Unternehmen, das nicht 
zukunftsfähig ist, ist nicht ver-
kaufsfähig“, betont Norbert Lang, 
systemischer Coach für Überga-
beprozesse – denn „ein Käufer 

kauft die Zukunft“. Er rät außer-
dem dazu, das Interesse der Mit-
arbeiter an der Nachfolge zu klä-
ren, bevor extern gesucht wird. 

Ein kleines Sterben 

Beim Übergabeprozess gebe es 
viele Optionen, aber auch Fall-
stricke, sagt Maxi Weiss, Bera-
terin für familiengeführte Un- 
ternehmen. Es gehe bei der 
Übergabe des Lebenswerks um 
alles, untermalt sie die Perspek-
tive des Seniors – um einen fai-
ren Kaufpreis und die Absiche-
rung seiner Familie, um Sym-
pathie für den Nachfolger, gute 
Kommunikation und Vertrauen. 
„Wie ein kleines Sterben“ fühle 

es sich an, wenn „das Kind“ in 
fremde Hände gegeben wird. Je-
de einmal getroffene Entschei-
dung werde im Prozess der Über-
gabe auf links gedreht und in 
Frage gestellt. Derjenige, der 
geht, muss sich mit einem neu-
en Lebensabschnitt befassen, 
mit einer Identität ohne sein Un-
ternehmen, das meist eng mit 
Familie und Ehrenämtern verwo-
ben ist. Daher rät die Beraterin, 
schon frühzeitig etwas anderes 
„für danach“ aufzubauen.
Der Nachfolger sollte neben 
fachlicher Kompetenz auch Be-
rufserfahrung in Familienbe-
trieben mitbringen, beleuchtet 
Weiss die andere Seite. Auch sei 
es wichtig, dass die neue Fami-

lie zur Firma und in die Region 
passe. Und dass die Firmenge-
schichte gewürdigt und leben-
dig gehalten werde. 

Das Scheitern mit einplanen, rät 
Lang, und andere Interessenten 
nicht aus den Augen verlieren. 
Bis der richtige gefunden werde, 
sei nicht nur Zeit, sondern auch 
viel Geduld notwendig. „Wenn 
der Prozess scheitert, liegt es 
an Kommunikation, Emotionen 
und Vertrauensbrüchen“, betont 
Weiss – und nicht am Preis.  

Rechtzeitig aufhören 

„Mit 60 möchte ich die Zukunft 
unseres Unternehmens gere-
gelt wissen“, sagte Werner Eber-
hardt und hat nach mehr als 30 
Jahren die Unternehmensspit-
ze der LEEB GmbH & Co. KG in 
die Hände der vierten Generati-
on gelegt. Seine Kinder, Dr. Julia 
Eberhardt und Georg Eberhardt, 
führen den Familienbetrieb mitt- 
lerweile zusammen als Mehr-
heitsgesellschafter, nachdem 
der Memminger Verpackungs- 
experte LEEB Flexibles mit ei- 
nem Fremdgeschäftsführer ei-
nen kurzen Zwischenschritt ge- 
macht hatte. Julia und Georg 
Eberhardt waren beruflich vor-
her eigenständig, hatten eine ei-

gene Karriere, sammelten Aus-
landserfahrung. „Rückblickend 
haben wir bei der Firmenüberga-
be intuitiv viel richtig gemacht, 
systematisch und strukturiert“, 
sagt die Wirtschaftspsycholo-
gin Dr. Julia Eberhardt. Dass ihr 
Vater nicht mehr Geschäftsfüh-
rer war, als die beiden eingestie-
gen sind, sieht sie als Vorteil. 
So habe es keine Diskussionen 
auf geschäftlicher Ebene gege-
ben. Transparenz, Klarheit, ein 
gemeinsames Ziel und gleiche 
Werte seien wichtige Baustei-
ne im Nachfolgeprozess. Auch 
die Vorbereitung auf den „worst 
case“ empfiehlt Dr. Eberhardt, 
die zum Thema Unternehmens-
nachfolge promoviert hat. 

Das Lebenswerk in gute Hände geben  
Unternehmensnachfolge ist mehr als ein Kaufvertrag 

Es braucht meist viel Zeit und Geduld, bis die Schlüssel vertrauensvoll in die Hände 
der nächsten Generation gelegt werden. 		      Foto: Svenja Gropper

Die Geschwister Georg und Dr. Julia 
Eberhardt führen LEEB Flexibles gemein-
sam. 
Foto: Christian D. Keller (illuminAnts e. K.)

 08331 9913390   87700 Memmingen   www.innoverta.de

Rufen 

Sie uns

jetzt an!
Perfekt beraten von Daniel Benz und Petra Spaete – 
Ihren Pofis aus Memmingen!

DIE WERTE-WAHRER FÜR

UNTERNEHMEN & IMMOBILIEN

  Unternehmensverkauf

  Immobilienverkauf

  Wertgutachten

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Unser neuer Online-Look!
www.lokale-mm.de

Unabhängig.
Familiengeführt.
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Memmingen/Unterallgäu (dl). 
Sport fördert nicht nur die kör-
perliche, sondern auch die geis-
tige Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen. Wie es um 
den aktuellen Fitnesszustand 
von Schülern bestellt ist, kann 
das Programm „AOK Schulfit-
ness“ aufzeigen und mit einem 
passenden Trainingsplan den 
Sportunterricht unterstützen. 

Das Programm stellt die AOK al-
len Schularten und Jahrgangs-
stufen in Memmingen und dem 
Unterallgäu zur Verfügung. „Un-
ser Online-Angebot richtet sich 
an Schulen, die Fitness und 
sportliche Leistungsfähigkeit 
ihrer Schülerinnen und Schüler 
im Unterricht verbessern wol-
len“, sagt Ulrike Schönherr, Be-
wegungsexpertin der AOK Mem-
mingen-Unterallgäu. 

Der Fitness-Check besteht aus 
einem Eingangs- und einem Ab-
schlusstest, die in einem Ab-
stand von sechs bis zwölf Mona-
ten durchgeführt werden. Beide 
Tests messen fünf motorische 
Grundfähigkeiten: Ausdauer, Ko-

Memmingen (dl). Aktuell wird 
bekanntlich der Weinmarkt um- 
gestaltet und soll autofrei wer-
den. In Absprache mit der Poli-
zei wurde dabei eine schrittwei-
se Umgewöhnung an die neue 
Verkehrsführung gewählt. Der 
nächste Schritt erfolgt nun im 
September.

Die Fahrtrichtung im Klösterle 
wurde bereits gedreht. Erste Er-
gebnisse haben gezeigt, dass 
sich die Zahl der durchfahren-
den Autos von circa 2.500 werk-
täglich auf rund 450 reduziert 
hat. Laut Polizei kam es im Zuge 
der Drehung zu keinen größeren 
Problemen.

ordination, Kraft, Schnelligkeit 
und Beweglichkeit. In den Mo-
naten dazwischen unterstützt 
die AOK den Sportunterricht mit 
einer umfangreichen Übungs-
sammlung zu den einzelnen mo-
torischen Schwerpunkten.

Die Tests liefern durchaus objek-
tive und vergleichbare Aussagen, 
denn das Online-Programm wer-
tet die Ergebnisse nicht nur aus, 
sondern setzt sie auch in Bezug 
zu den in rund 25 Jahren erho-

Anfang September wird auch 
die Fahrtrichtung in der Lindau-
er Straße und der Hofgasse ge-
dreht. Damit wird der Schweizer 
Berg im Wesentlichen nur noch 
von Osten nach Westen befahr-
bar sein. Für diese zweite Stufe 
wurde seitens der Verantwortli-
chen bewusst ein Termin in den 
Sommerferien gewählt, da das 
Verkehrsaufkommen in diesem 
Zeitraum reduziert sei und Fa-

benen, anonymisierten Tester-
gebnissen von über einer Milli-
on Schülerinnen und Schüler in 
Deutschland. 

„Anhand der Vergleichsdaten 
stellen wir fest, dass sich das 
Fitnessniveau der Schülerinnen 
und Schüler kontinuierlich ver-
schlechtert“, sagt Schönherr. 
Umso wichtiger sei es, die mo-
torischen Fähigkeiten der Kinder 
und Jugendlichen in der Schule 
gezielt zu fördern. 

milien mit Schulkindern so die 
Möglichkeit haben, die neuen 
Schulwege vor Schulbeginn zu 
üben.
Die dritte und letzte Stufe er-
folgt mit der Umwandlung des 
Weinmarkts in eine Fußgänger-
zone (Linienverkehr und Fahrrä-
der frei), sowie der Einbahnre-
gelung am Schrannenplatz. Die 
Umsetzung soll im Herbst erfol-
gen.

Spaß an Bewegung 
AOK-Onlineprogramm für Schulen 

Autofrei bis zum Herbst 
Neue Verkehrsführung um den Weinmarkt

Sportunterricht fördert die körperliche und geistige Entwicklung der Schülerinnen 
und Schüler. 		                    Foto: © AOK-Verlag / Rudolf Schubert

Grafische Darstellung der neuen Verkehrsführung in der Altstadt. 
			         Grafik: Digitaler Zwilling Stadt Memmingen

Die eigene  
Gesundheit stärken …
… mit der richtigen Ernährung – wir haben das passende Angebot für Sie!  
Ihr Engagement für Ihre Gesundheit fördern wir zweimal pro Jahr.

Mehr erfahren auf  
aok.de/bayern/kurse

  
Jetzt  

QR-Code
scannen und 

passenden Kurs 
finden.

AOK Bayern  
Die Gesundheitskasse.

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737
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Fraunhoferstr. 12     87700 Memmingen      www.penzel.de

(sg). Die Einschulung markiert 
für Kinder einen wichtigen 
Übergang, eine deutliche Gren-
ze zwischen der Lern- und Er-
fahrungswelt der KiTa und dem 
„Ernst des Lebens“ in der Schu-
le. Rituale helfen, den Neube-
ginn zu erleichtern und den ers-
ten Schultag unvergesslich zu 
machen. 

Der französische Ethnologe Ar-
nold van Gennep prägte Anfang 
des 20. Jahrhunderts das Kon-
zept der „Übergangsriten“ – ge-
sellschaftliche Rituale für Über-
gänge z. B. zwischen Kindheit 
und Erwachsensein, Ledigkeit 
und Ehe, Außenstehend-Sein und 
eingeweihtem Mitglied – oder 
eben vom Kindergartenkind zum 
Schulkind. 

Einschulungsrituale bleiben vie-
len Menschen ein Leben lang in 
Erinnerung. Denn der Tag ist der 
Beginn eines neuen Kapitels, der 
Schritt unumkehrbar, vergleich-
bar mit Kommunion, Konfirma-
tion oder dem Hochzeitstag. Der 
erste Schultag bedeutet für die 
Kinder einen weiteren Schritt in 
die Selbständigkeit, für Eltern ei-
ne weitere Phase der Ablösung 
vom Kind. 
Rituale und Traditionen zum 
Schulanfang geben Kindern ein 

Rituale zum Schulanfang 
Eine neue Lebensphase beginnt 

Gefühl von Sicherheit, Zugehö-
rigkeit und Vorfreude auf das, 
was kommen wird.

Um diesen Tag gebührend zu 
feiern und den Übergang zu er-
leichtern, haben sich im Laufe 
der Zeit verschiedene Rituale 
und Traditionen zum Schulan-
fang entwickelt. Schulen orga- 
nisieren Schulanfangsfeiern, bei 
denen die neuen Schüler will-
kommen geheißen werden. El-
tern machen Fotos von ihrem 
Kind mit Schultüte. Manche Fa-
milien organisieren ein gemein-
sames Frühstück, ein Mittagses-
sen oder einen kleinen Ausflug, 
um den Tag gemeinsam zu fei-

ern. Letztlich ist das richtige Ri-
tual für den Schulbeginn das, 
was die Familie dazu macht und 
was zu ihr passt. 

Schultüte und Ranzen 

Mit Süßigkeiten, kleinen Geschen- 
ken und Schulutensilien gefüllt 
symbolisiert die Schultüte den 
Beginn einer neuen, aufregen-
den Reise. Oft wird sie gemein-
sam gebastelt und am ersten 
Schultag gefüllt überreicht, auch 
als Belohnung für die bisherigen 
Bemühungen im Kindergarten 
oder Vorschulprogramm.
In einigen Familien ist es außer-
dem üblich, den Schulranzen fei-

erlich mit guten Wünschen für 
eine erfolgreiche Schulzeit zu 
übergeben. 

Brief an das Schulkind

Manche Eltern nehmen sich die 
Zeit, einen liebevollen Brief an 
ihr zukünftiges Schulkind zu ver-
fassen und überreichen diesen 
am ersten Schultag. Darin wer-
den Stolz, Liebe und Ermutigung 
ausgedrückt. Briefe werden, 
ähnlich wie Fotos, meist aufbe-
wahrt und erinnern auch Jahre 
später an diesen Meilenstein.

Neuer Alltag 

Mit dem Schulbeginn verändert 

sich ein großer Anteil des bishe-
rigen Alltags. Es müssen neue 
Tagesabläufe und Regeln verin-
nerlicht werden. Neue Bezugs-
personen erweitern die Erfah-
rungswelt des Kindes. Tages-
pläne, die die neuen Abläufe 
veranschaulichen, können hilf-
reich sein und zusammen mit 
dem Kind gestaltet werden – am 
besten mit kleinen Bildern und 
Symbolen.

Der Weg zur Schule kann in den 
ersten Tagen oder Wochen zu ei-
nem ritualisierten Teil des Schul-
anfangs werden. Manche Eltern 
begleiten ihr Kind noch eine Zeit 
lang, um Sicherheit und Vertrau-
en zu vermitteln. 
	

Die Schultüte darf bei der Einschulung nicht fehlen.                       Symbolfoto: pixabay

Zweiter Schulanfang 
Übertritt in eine höhere Schule 

„Ich bin aufgeregt und glücklich, 
dass ich es aufs Gymnasium geschafft 

habe. Zwei von meinen besten Freunden 
gehen auch dorthin. Man ist wieder der 

Jüngste, das wird ungewohnt. Außerdem 
habe ich neue, hoffentlich nette Lehrer, neue 

Mitschüler – und eine neue Schultasche! 
Und wahrscheinlich gibts auch mehr 

Hausaufgaben.“ 
Felix, 10 Jahre

„Einige Freunde gehen 
mit auf die neue Schule 

(Realschule), was es mir 
leichter macht. Aber ich freue 
mich auch, dort neue Freunde 

zu finden. Ich fühle mich 
gut, weil ich merke, dass
 ich älter werde und dem 

Schulabschluss wieder ein Stück 
näherkomme. Ich wünsche und 
erwarte eine schöne, aber auch 

anstrengendere Zeit. 
Die Aufgaben werden 

schwieriger und die Lehrer 
sind alle neu.“
David, 10 Jahre

Für mich als Mutter 
ist es eine sehr spannende Zeit. 

Meine Tochter geht nun aufs Gymnasium. 
Als erste in unserer Familie. Die 

Anforderungen und das Lernpensum werden 
sicher wachsen. Und wir als Eltern können nicht 

viel helfen. Durch den Schulwechsel kommt 
auch mehr das Bewusstsein, dass das Kind nun 
größer wird. Sie ist dann keine Grundschülerin 
mehr, geht in die Stadt auf die Schule. Das zeigt 

einem immer wieder, wie schnell 
die Zeit doch vergeht.

Mama von Ella

„Ich bin sehr aufgeregt und gespannt auf meine 
Klassenkameraden. Ich wünsche mir Freunde und dass 

ich gemocht werde. Ich werde die Grundschule etwas 
vermissen, da meine Klasse sehr toll war. Leider geht nur einer 

auf die gleiche Schule wie ich (Gymnasium), aber nicht in meine
 Klasse. Aber ich stell es mir dort toll vor! Wir haben ein 

Schwimmbad gleich neben der neuen Schule und ich lerne Latein. 
Wir  haben viele neue Fächer und ich schreibe hoffentlich gute 

Noten. Ich habe eine wunderschöne neue Schultasche 
bekommen und fahre jetzt mit dem Rad oder dem Bus.“

                      Ella, 10 Jahre  

(sg). Der erste Schultag an der Grund-
schule ist ein besonderer Tag, doch 
nicht weniger aufregend ist der erste 
Tag auf der höheren Schule. Eine wei-
tere neue Lebensphase beginnt – mit 
neuem Schulweg, neuen Lehrern, neu-
en Mitschülern, neuen Fächern, einem 
neuen Alltag. Wir haben drei Kinder und 
eine Mutter gefragt, wie sie sich kurz 
vor dem „zweiten ersten Schultag“ füh-
len. 
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(sg). Starkregenereignisse ha-
ben in den letzten Jahren deut-
lich zugenommen, das haben 
wir hier in der Region beim 
Hochwasser Anfang Juni erlebt. 
Selbst mitten in der Stadt lau-
fen dann die Keller voll. Wir ha-
ben zusammengefasst, wie Sie 
sich schützen können und wie 
Sie bei Wasser im Keller richtig 
reagieren. 

Nicht jeder Starkregen setzt den 
kompletten Keller unter Wasser. 
Manchmal ist einfach nur ein 
wenig Wasser durch das Keller-
fenster geflossen. Hier kann Ab-
hilfe geschaffen werden, indem 
zunächst alles mit Handtüchern 
abgedichtet und das Wasser dar-
an gehindert wird, den Kellerbo-
den zu bedecken. 

Ein weiteres Szenario: Durch 
Starkregen fließt Wasser durch 
den Kanal (Dusche, Toilette oder 
Abfluss) zurück in den Keller. 
Dann hilft es, zunächst einen 
Kreis aus Handtüchern um die 
Öffnung zu legen und die Hand-
tücher alle paar Minuten auszu-
wechseln, damit sich das Wasser 
nicht ausbreiten kann. Das Was-
ser kann stark verunreinigt sein, 
daher sollten unbedingt Hand-
schuhe getragen werden. 

Verunreinigtes Wasser

Durch Starkregen kann das Was-

ser aber auch kniehoch oder 
mehr im Keller stehen. Zunächst 
gilt es, Ruhe zu bewahren und 
erstmal nicht in das Wasser zu 
gehen. Stellen Sie sicher, dass 
der Strom ausgestellt ist und 
keine Schadstoffe – Farbe, Heiz-
öl und Chemikalien – im Wasser 
sind. Sind Schadstoffe ausgelau-
fen, muss sofort die Feuerwehr 

informiert werden. Das Wasser 
sollte – mit Gummistiefeln – erst 
betreten werden, wenn kein Ri-
siko für die eigene Gesundheit 
besteht. Kontaminiertes Wasser 
auf eigene Faust nach außen zu 
pumpen oder in die Kanalisation 
sickern zu lassen, kann übrigens 
teuer zu stehen kommen.  

Trocknen 

Wenn es draußen nicht mehr 
regnet, können Fenster und Tü-
ren aufgemacht werden, um die 
erste Lüftung und Trocknung in 
Gang zu setzen. Möbel können 
nach einem kleinen Hochwasser 
oft noch gerettet werden, wenn 
diese direkt getrocknet werden. 
Waschmaschinen, Trockner und 

Wenn der Keller unter Wasser steht
Notfallplan und Schutzmaßnahmen 

Bei Starkregen steht das Wasser oft auf der Straße und kann auch in den Keller ein-
dringen. 				     	                  Foto: pixabay

Suchen Sie die richtige

  Werbeplattform?

PFALZER – über 95 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen/Sanieren/Innenausbau/ 
Dachfenster/Fenster/Türen/Möbelschreinerei

 Pfalzer GmbH & Co. KG · Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 3 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · info@zimmerei-pfalzer.de  

 Zimmer-
mann 

(m/w/d) gesucht!

ähnliche Geräte müssen vor dem 
erneuten Einschalten getrock-
net und (von einem Elektriker) 
geprüft werden. Wenn eine Öl-
heizung betroffen ist, sollte ein 
Fachbetrieb konsultiert werden, 
um einen Schaden festzustellen 
oder auszuschließen. 

 Jeder Tag zählt 

Um die Wände zu trocknen, muss 
– nach Rücksprache mit der Ver-
sicherung – Schmutz und Unrat 
von den Wänden und dem Bo-
den entfernt werden, am besten 
mit Handschuhen und Mund-
schutz. Damit sich Schimmel gar 
nicht erst bilden kann, zählt je-
der Tag. Trocken ist der Raum 
erst wieder, wenn die Luftfeuch-
tigkeit unter 60 Prozent liegt. Je 
nach Schadenlage empfiehlt es 
sich, eine Trocknungsfirma zu 
beauftragen. Oder bei geringen 
Schäden selbst mit Bandtrock-
nern aus dem Baumarkt mit der 
Trocknung zu beginnen.

Prävention 

Wichtige Dokumente wie Ge-
burtsurkunde, Pass, Krankenver-
sicherungskarte, Verträge und 
Versicherungsunterlagen sollten 
an einem sicheren Ort in höhe-
ren Etagen aufbewahrt werden. 
Auch elektrische Versorgungs-
einrichtungen und Heizanlagen 
sollten, wenn möglich, in den 

höheren Etagen installiert wer-
den. Damit es im Keller nicht 
zum Rückstau aus der Kanalisa-
tion kommt, empfiehlt sich ei-
ne Rückstauklappe, die regelmä-
ßig gewartet und gereinigt wird. 
Abhängig von der Stärke der Re-
genfälle können außerdem prä-
ventive Maßnahmen wie das  
regelmäßige Reinigen der Keller- 
fensterschächte, Drainageöff-
nungen sowie das Freihalten von 
Abflüssen helfen. Fenster kön-
nen z. B. mit Acrylschotts von 
außen abgedichtet oder ein was-
serdichtes Fenster eingesetzt 
werden. Für den Schutz von Tü-
ren gibt es Alu-Dammbalken 
oder Magnetschotts. Bei leich-
ten Überschwemmungen rei-
chen oft bereits Sandsäcke und 
andere niedrige Wassersperren 
aus, die griffbereit gelagert wer-
den. 

Gut versichert

Die Versicherung zahlt nur, wenn 
eine Elementarschadenversiche-
rung bzw. sowohl eine Gebäu-
deversicherung, als auch eine 
Hausratversicherung mit diesem 
Baustein abgeschlossen wurde. 
Fotos von der Akutsituation so-
wie den späteren Schäden sind 
als Dokumentation in jedem Fall 
hilfreich, egal wie hoch der Was-
serstand ist. Denn der Hausbe-
sitzer ist gegenüber der Versi-
cherung in der Beweispflicht.

Ingenieurbüro Courage

Jetzt unter neuer Adresse
Kempter Straße 31 · 87700 Memmingen

Tel 08331 8334 188 · E-Mail info@ing-courage.de

Dipl.-Ing. (FH) Hubert Courage 

KfW · BAFA · WTA · VDI · dena
Energie und Bauphysik

Beraten Modernisieren Sanieren 
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STEFAN
GAISSMAIER
HOLZBAU 

ZIMMEREI   AUSBAU   HOLZHÄUSER

GmbH

Stefan Gaissmaier 
Holzbau GmbH
Willebold-Braun-Str. 15
88450 Berkheim
Telefon:  08395 / 7373 
Telefax:   08395 / 7497
info@holzbau-gaissmaier.de

Wir verbinden 
Holz mit Stil !

Zimmerei
innovative Konzepte    hochwertige Materialien
professionelle Holzverarbeitung    u.v.m
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UNSERE LEISTUNGEN
Terrassendächer, Sommergärten,
Markisen, Wind/Sichtschutzwände,
Vordächer, Fenster, Türen,
Automatiktüren, Eingangsanlagen,
Reparaturverglasungen,
Wartungsarbeiten an Fenster
und Türen

TERRASSENABENDE
OHNE ENDE

UNSERE LEISTUNGEN
Terrassendächer, Sommergärten,
Markisen, Wind/Sichtschutzwände,
Vordächer, Fenster, Haustüren,
Automatiktüren, Eingangsanlagen,
Reparaturverglasungen,
Wartungsarbeiten an Fenster
und Türen

Wolfgang Rabus GmbH | 87700 Dickenreishausen | Tel. 08331 12001 | info@rabus-metallbau.de | www.rabus-metallbau.de

Memmingen (sg). Spätestens 
2025 müssen alle Stromanbie-
ter ihren Kunden flexible Tarife 
anbieten – für Verbraucher eine 
gute Möglichkeit, um Kosten 
zu sparen. Zu den technischen 
Voraussetzungen und der Um-
setzung haben uns der Solarex-
perte enerix sowie der regiona-
le Stromanbieter LEW Auskunft 
gegeben. 

Dynamische Stromtarife sollen 
dafür sorgen, dass zu Zeiten ho-
her Spotmarktpreise der Ver-
brauch sinkt und Anbieter we-
niger an diesen teuren Märkten 
einkaufen müssen. 
Für Nutzer sind Kosten und ei-
gener Verbrauch z. B. in einer  

App visualisiert, wie der App 
„enerixControl“ des Solarexper-
ten enerix mit Sitz in Memmin-
gen und Kempten. „Die Preise 
werden immer für 24 Stunden 
angezeigt, berechnet auf Grund-
lage der europäischen Strom-
börse“, erklärt Geschäftsführer 
Roman Choreny. Dabei gibt es 
Preisschwankungen von 0 bis 
60 Cent. Der Nulltarif entstehe 
durch Nutzung der Sonnenener-
gie, denn die App weiß, ob Pho-
tovoltaik, Wärmepumpe, Wall-

box oder andere Geräte im Ei-
genheim angebracht sind. Am 
teuersten ist der Strom, wenn 
das öffentliche Stromnetz stark 
ausgelastet ist, zu Spitzenzei- 
ten frühmorgens, mittags und 
abends – günstig hingegen 
nachts und am Wochenende. 
„Mit der enerixControl-App und 
einem intelligenten Strom-Tra-
cker für die aktuell verfügba-
ren elektronischen Stromzäh-
ler kann der Stromspeicher und 
das E-Auto dann geladen oder 

Der eigene Energiemanager sein 
Mit dynamischen Tarifen Stromkosten sparen 

Mit der enerixControl-App können Kunden ihr eigener Energiemanager sein. 
					                           Foto: enerix

die Wärmepumpe eingeschal-
tet werden, wenn der Strompreis 
gerade besonders günstig ist“, 
fasst Choreny die Vorteile zu-
sammen. 

Intelligente Stromzähler

Die technische Voraussetzung 
für die Nutzung der dynami-
schen Stromtarife bei den Ener-
gieversorgern ist ein intelligen-
ter Stromzähler, ein sogenann-
ter Smart Meter. „Die Einführung 
dieser Zähler, der so genannte 
Rollout, ist gesetzlich geregelt. 
Je nach Verbrauch oder Erzeu-
gungsleistung einer eigenen 
PV-Anlage gibt es Fristen, bis zu 
denen ein Smart Meter in einem 
Haushalt zum Einsatz kom-
men muss. Für diese Pflichtfäl-
le ist ein weitgehender Rollout 
bis Ende 2030 vorgesehen“, er-

klärt Ingo Butters, LEW-Presse-
sprecher. Der regionale Anbie-
ter LEW bietet seit einiger Zeit 
einen dynamischen Stromtarif 
an, den jeder Haushalt, der über 
einen Smart Meter verfügt, on-
line abschließen kann. Visua-
lisiert werde dieser im Online-
Kundenportal, aktuell gebe es 
dazu noch keine LEW-App, so 
Butters. Die Abrechnung eines 
flexiblen Tarifs erfolge monat-
lich mit den zu den Verbrauchs-
zeiten gültigen Spotmarktprei-
sen und entsprechend dem 
tatsächlichen Verbrauch des 
Kunden. Für Kunden mit nicht-
dynamischen Tarifen werden 
bei der LEW wie gewohnt fes-
te monatliche Abschläge erho-
ben, die dann mit einer Endab-
rechnung anhand des Jahresver-
brauchs zu den jeweils gültigen 
Preisen verrechnet werden. 
 

Telefon 08333 92020
rothdach@t-online.de
87727 Babenhausen

www.rothdach-bau.de

... baut für Ihre Zukunft !

 ... seit über 100 Jahren.

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Bahnhofstr. 22 · 87724 Ottobeuren · 08332-9253556 · info@kueche4life.de

www.kueche4life.de

DAS BESTE AN UNS IST DAS WIR!

ABENTEUERS
DIE KÜCHE IST

DER BEGINN EINES JEDEN

5161-0318_Anzeige_186x135_RZ.indd   15161-0318_Anzeige_186x135_RZ.indd   1 09.05.23   10:0109.05.23   10:01

Alle Neuigkeiten 
und Wissenswertes

 in und um 
Memmingen 

erfahren Sie unter 
lokale-mm.de
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Für eine Gartensauna gibt es viele unterschiedliche Varianten, je nach Geschmack 
und Budget. 				       Symbolfoto: pixabay

(sg). Eine Auszeit im Alltag, 
Wellness und Entspannung, 
Aufwärmen in der kalten Jah-
reszeit – all das verspricht eine 
Sauna im eigenen Garten. Au-
ßerdem ist Saunieren bekannt-
lich gut für die Gesundheit. 
Hersteller haben mittlerweile 
für jeden Garten und beinahe 
jedes Budget eine passende Lö-
sung parat. 

Doch vorab sind rechtliche Fra-
gen zu klären, wie die Baugeneh-
migung. In Bayern ist diese ab 
einer Größe von 20 Kubikmetern 
einzuholen und wird bei der Ge-
meinde beantragt. Dies gilt üb-
rigens auch für eine Fasssauna, 
entgegen mancher Gerüchte. Ei-
ne Sauna mit Holzofen gilt zu-
dem als Feuerstätte und muss 
von einem Schornsteinfeger ab-
genommen werden. 

Einfach bis luxuriös 

Besonders beliebt sind Sauna- 
häuser, etwa als Blockhaus oder 
als moderne Heimsauna mit bo- 
dentiefer Glasfront und mehre- 
ren Saunakabinen. Doch es gibt 
auch kleinere Modelle. 
Wie groß die Sauna im Garten 
sein soll, hängt natürlich vom 
Platz und den Nutzungspräfe-
renzen ab. Eine kleine Fasssauna 
mit zwei bis vier Plätzen reicht 
aus, wenn man vor allem alleine 
oder mit dem Partner sauniert. 

Wenn Familie und Freunde regel-
mäßig mit von der Partie sind, 
kann ein großes Saunahaus mit 
Vorraum und Ruheraum die bes-
sere Wahl sein. Auch Duschbe-
reiche oder ein Tauchbereich für 
die Abkühlung während des Sau-
nierens können als Ergänzung 
für die Außensauna und das per-
sönliche Spa-Gefühl mit einge-
plant werden. 

Kosten

Eine Gartensauna im „norma-
len“ Preissegment kostet in der 
Anschaffung rund 10.000 Euro. 
Der Preis variiert je nach Aus-
stattung und Größe, nach oben 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Bei den Betriebskosten übers 
Jahr ist Strom der Hauptkosten-
faktor. Dazu kommen Instand-

haltungs- und Pflegekosten für 
Häuschen, Saunasteine und 
Ofen. Ein Sauna-Tag in der eige-
nen Entspannungs-Oase kostet 
dennoch umgerechnet nur ein 
paar Euro und stärkt das Immun-
system, die Herzgesundheit und 
pusht den Kreislauf – vor allem 
bei regelmäßiger Nutzung. 

Nackte Tatsachen

Nach dem Saunagang lockt, 
ganz unbekleidet, die Gartenlie-
ge zum Abkühlen und Entspan-
nen. Doch Nacktheit im eigenen 
Garten kann Nachbarn stören 
oder belästigen, auch wenn sie 
in Deutschland grundsätzlich er-
laubt ist. Gibt es jedoch öffent-
lichen Ärger oder Beschwerden, 
können rechtliche Konsequen-
zen drohen. 

Das private Spa 
Sauna für den Garten 

Unterallgäu (dl). Etwa 150 Haus-
besitzer in den Verwaltungsge-
meinschaften Illerwinkel, Bad 
Grönenbach, Ottobeuren und 
der Gemeinde Buxheim konn-
ten dieses Jahr das Angebot der 
kostenlosen, unabhängigen Be-
ratung im Rahmen der Aktion  
„Check Dein Haus“ nutzen. 
Vor allem Fragen zu Heizungs-
tausch und Photovoltaik kamen 
dabei immer wieder auf.

In vielen Fällen sei der Wechsel 
zur Wärmepumpe als äußerst ef-
fizientes und klimafreundliches 
Heizsystem eine sinnvolle Lösung  
– auch wenn die Gebäudehülle 
noch nicht komplett wärmege- 
dämmt und keine Flächenhei-
zung vorhanden ist, so Steffen 
Knoll, Energieberater beim Ener- 
gie- und Umweltzentrum All-
gäu „eza!“. „Oftmals kann man 
schon mit vergleichsweise ge-
ringem Aufwand, wie beispiels- 
weise durch das Dämmen der 
obersten Geschossdecke, das 
Haus wärmepumpentauglich 
und damit fit für die Zukunft 

machen“, betont er. Dabei sei  
der Zeitpunkt für den Wech- 
sel gerade günstig, fügt der 
Fachmann hinzu – denn die Prei- 
se für Wärmepumpen seien ge- 
fallen und die Förderung gleich- 
zeitig sehr hoch. „Eine gut ge- 
dämmte Gebäudehülle ist das 
A und O eines wirklich nach- 
haltigen, zukunftsorientierten 
Gebäudekonzepts“, betont der 
Energieberater. Angesichts der 
Kosten scheuen Hausbesitzer 
mitunter eine Komplettsanie- 
rung inklusive Dämmung von 
Dach und Fassade sowie den 
Austausch der alten Fenster – 
doch mit einem sogenannten 
individuellen Sanierungsfahr-
plan sei die Dämmung in Einzel-
schritten gut zu stemmen.
Solarstrom lohne sich in den al-
lermeisten Fällen, so Knoll. Er  
empfiehlt, vorausschauend mehr 
Photovoltaikmodule auf dem 
Dach zu installieren, da in Zu-
kunft größere Stromverbrau-
cher wie die Wärmepumpe oder 
ein Elektroauto dazu kommen 
könnten.

Heizung und PV 
Häufige Themen bei Energieberatungen

Energieberater Peter Andreas-Tschiesche (hinten) war unter anderem bei Gemeinde-
rat Christoph Markert aus Wolfertschwenden zu einer Beratung vor Ort. 
                                                                   Foto: Stefanie Vögele/Landratsamt Unterallgäu

Memmingen (dl). Die Beiträge 
für den erstmaligen Anschluss 
eines Grundstücks oder eines 
Hauses an die städtische Ab-
wasserbeseitigung sollen nach 
über 20 Jahren angehoben wer- 
den. Dafür sprach sich der 
Stadtrat einstimmig aus.

Die Herstellungsbeiträge waren 
zuletzt im Jahr 2001 festgelegt 
worden. Nun soll der Beitrag von 
bisher 2,10 Euro auf 2,85 Euro 
pro Quadratmeter Grundfläche 
und von aktuell 3,60 Euro auf 
7,80 Euro pro Quadratmeter Ge-
schossfläche erhöht werden. Die 
Beiträge werden nur einmalig für 
die Errichtung der notwendigen 
Infrastruktur erhoben.

Der höhere Beitrag führt zu ei-
ner mittel- bis langfristig nied-
rigeren Abwassergebühr, die 
alle vier Jahre neu kalkuliert 
wird. Der auf die Nutzer umla-

gefähige Investitionsaufwand 
(Schmutzwasser und Nieder- 
schlagswasser) beträgt in Mem- 
mingen insgesamt rund 134 
Millionen Euro.

Anschluss ans 
Abwasser wird teurer

Anpassung nach über 20 Jahren

Abwasser wird in die Kläranlage geleitet – neue Häuser oder Grundstücke zahlen für 
den erstmaligen Anschluss eine Gebühr. 		      Symbolfoto: pixabay
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

www.haerle-steine.de 

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Jetzt Katalog kostenlos anfordern: 
T: (0 73 54) 93 02-0 · info@haerle-steine.de

Härle Steine GmbH · Gutenzeller Str. 52 · 88486 Kirchberg
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®

S C H Ö N E  S T E I N E

Herzlich 

willkommen im

IDEEN-
GARTEN

88486 Kirchberg
durchgehend
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HAUPTKATALOG 
2024

KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Pfl astersteine
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.haerle-steine.de
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®

S C H Ö N E  S T E I N E

HAUPTKATALOG 
2024
HAUPTKATALOG 
2024    Schöne HAUPTKATALOG     Schöne HAUPTKATALOG 

SteinSteinee
®

Herzlich 

willkommen im

IDEEN-
GARTEN

88486 Kirchberg

durchgehend
geö� net

Beratung, Verkauf und fachgerechte Montage
durch unsere Partnerfirmen in Ihrer Nähe.

Kempten · Fon 08 31-5 75 31-0
www.ring-fenster.de

Ihr Spezialist für Fenster & Türen 
aus Kunststoff und Aluminium.
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Gaishornweg 8  .  87763 Lautrach

Fenster und Balkontüren

Haus- und Schiebetüren

Sonnen-, Sicht- und  

Insektenschutz

Markisen und Terassendächer

Schmaus Fenster & mehr GmbH
Memminger Str. 40
87740 Buxheim
Fon +49 (0) 8331 78500-0
www.schmaus-memmingen.de

Ihr Fachbetrieb für:
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AUSBILDUNG

ALLER KLASSEN

 

Alle Termine für BLOCKUNTERRICHTE unter www.atv-mm.de

Anmeldung aller Klassen jederzeit möglich per Mail oder telefonisch.

Memmingen. Fellheim. Ottobeuren. Markt Rettenbach. Mindelheim.

Nächster Blockunterricht in Memmingen: 

06.09. – 16.09.2024 / 25.10. – 05.11.2024 / 12.12. – 20.12.2024 

Intensivkurs LKW ab 16.09.2024

ATV Ausbildungszentrum für Transport und Verkehr

87700 Memmingen · In der Neuen Welt 10

Telefon 08331 494009 · Fax 08331 834644

             info@atv-mm.de · www.atv-mm.de
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 35 Jahren 

Der Ranz 
 der kanns …

Zieglerberg 24 · MM-Steinheim · 08331 87464 · info@ranz-kfz-reparaturen.de

www.ranz-kfz-reparaturen.de

(sg). Ob ein Auto mit dem Vor-
derradantrieb gezogen oder mit 
dem Heckantrieb geschoben 
wird, hat Effekte auf die Fahr-
eigenschaften. Ebenso ein All-
radantrieb. In den kalten Win-
termonaten sind diese Einflüsse 
besonders stark. Welcher An-
trieb jedoch am Ende der Beste 
ist, kommt darauf an, wo und 
wie das Fahrzeug eingesetzt 
wird. Wir haben Vor- und Nach-
teile der jeweiligen Antriebsar-
ten zusammengefasst. 

Die meisten Pkw sind in der Front 
angetrieben, d. h. Motor und Ge-
triebe befinden sich direkt über 
der Vorderachse. Beim Heckan-
trieb - meist bei größeren Au-
tos sowie Sport- und Rennwagen 
verbaut - wird das Fahrzeug über 
die Hinterachse angetrieben. 
Beim Allradantrieb ist die Kraft 
auf alle vier Räder verteilt.

Heckantrieb 

Wird die Straße nass und glatt 
durch Eis und Schnee, kann beim 
Antrieb über die Hinterachse 
das Heck leichter wegrutschen, 
was insbesondere bei Fahrten 
bergab oder beim Anfahren am 
Berg problematisch ist. In Kur-
ven kann das Auto schneller ins 
Schleudern geraten. Für eine si-
chere Fahrt im Winter sind zu-
nächst die passenden Winter-
reifen mit Mindestprofiltiefe 
entscheidend. Autos mit Heck-
antrieb haben eine bessere Bo-
denhaftung, wenn sie beladen 
sind. Daher ist es besonders auf 
verschneiten Straßen ratsam, 
ausreichend Gewicht im Lade-
raum zu platzieren. Beim Ab-
biegen und in Kurven empfiehlt 
es sich, die Geschwindigkeit zu 
reduzieren. Falls das Fahrzeug 
doch mal ins Schleudern gerät, 
kann es helfen, die Kupplung zu 
treten und behutsam gegen die 
Schleuderrichtung anzulenken. 

Frontantrieb 

In der Regel ist der Vorderrad-
antrieb im Winter besser geeig-
net als der Hinterradantrieb. Er 
bietet eine relativ hohe Stabili-
tät beim Beschleunigen, selbst 
dann, wenn die Fahrbahn mit 
Schnee und Eis bedeckt ist. Doch 
auch mit Frontantrieb kann die 
Fahrt im Winter zu einer Heraus- 
forderung werden. Denn beim 
Anfahren können die Räder 
durchdrehen oder wegrutschen. 
Das Auto hat nicht genug Ge-
wicht auf der Vorderachse und 
kann daher auch beim Lenken 
leicht abkommen. Das gilt ins-
besondere in Kurven mit Gefäl-
le nach unten, wenn es glatt ist. 
Auch bei einem Fahrzeug mit 
Frontantrieb sollten unbedingt 
rechtzeitig die Winterreifen auf-
gezogen werden, damit das Auto 
bei Glätte die größtmögliche Bo-
denhaftung bekommt. 

Allradantrieb 

Wer dort wohnt, wo Schnee und 
Winterwetter zur Tagesordnung 
gehören, sollte auf jeden Fall 
über einen Allradantrieb nach-

denken, trotz Aufpreis in der An-
schaffung. Dabei wird zwischen 
permanentem und zuschaltba-
rem Allradantrieb unterschie-
den: Der permanente Allradan-
trieb funktioniert durch eine 
gleichmäßige Kraftverteilung 
auf alle Räder. Beim zuschaltba-
ren Betrieb kann gewählt wer-
den, ob der Antrieb über zwei 
oder vier Räder eingeschaltet ist 
– ein Vorteil, um sich den Fahr-
bahnverhältnissen anzupassen 
und um im Sommer Sprit zu spa-
ren.

Ein Allradantrieb bietet – mit ent- 
sprechenden Winterreifen – ei-
ne hohe Fahrstabilität und Si-
cherheit, vor allem bei Steigun-
gen und in glatten Kurven. Mit 
einem Allradfahrzeug werden 
schneebedeckte Kurven praktisch 
ohne Gegensteuern genommen. 
Auf Schneeketten kann länger 
verzichtet werden als bei ande-
ren Antrieben und die Räder dre-
hen nicht durch. Doch im Zwei-
felsfall rutschen schwere SUV 
und Geländewagen wegen ihres 
Gewichts weiter und benötigen 
längere Bremswege als kleinere, 
leichtere Autos. 

Der Antrieb macht 
den Unterschied 

Beim Autokauf auch an den Winter denken 

Ein Allradantrieb lohnt sich besonders in schneereichen Regionen        
				                    Foto: AdobeStock/BullRun
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Zeissweg 11  ·  87700 Memmingen
GmbH

) 0 83 31 / 9 80 44

Termin online buchen! www.autoservice24.net

info@autoservice24.net

www.softwar

Weitere
er Internetseite

Ihr unabhängiger Spezialist für

Inhaber Winfried Ott

Prüfstelle Memmingen

Bahnhofstrasse 17 – 87700 Memmingen

 www.ib-stenke.de -  office@ib-stenke.de

08331-943630
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(sg). Pedelecs oder E-Bikes sind 
komfortable Alternativen zum 
Radeln und werden seit Jahren 
immer beliebter, ebenso E-Rol-
ler. Bei den Verkehrsregeln sind 
E-Bikes und S-Pedelecs jedoch 
nicht mit Fahrrädern gleichzu-
setzen, sondern mit Kleinkraft-
rädern. Wir haben die Unter-
schiede für Sie zusammenge-
fasst. 

Nur das Pedelec, ein sogenann-
tes unterstützendes Elektrofahr-
rad, gilt rechtlich als normales 
Fahrrad und ist ihm gleichge-
stellt. Es unterstützt bis maximal 
250 Watt während des Tretens 
und nur bis zu einer Geschwin-
digkeit von 25 km/h. Weder 
Versicherungskennzeichen, Zu-
lassung oder Führerschein sind 
notwendig. Wegen der Eigen-
arten beim Beschleunigen soll-
ten Kinder bis 14 Jahre nicht 
mit einem Pedelec fahren, auch 
wenn es keine Altersbeschrän-
kung gibt. Ebenso gibt es keine 
Helmpflicht – das Tragen eines 
Fahrradhelms ist dennoch zu 
empfehlen. Alle für Fahrräder zu-
lässigen Wege und Strecken dür-
fen gefahren werden. 

Der Transport von Kindern in An-
hängern ist nur für Fahrräder und 
somit auch für Pedelecs erlaubt. 
An E-Bikes und S-Pedelecs ist er 
verboten. In geeigneten Kinder-
sitzen dürfen Kinder bis zu sie-
ben Jahren auf allen Zweirädern 
mitgenommen werden.

E-Bikes

E-Bikes sind mit einem Elektro-
mofa zu vergleichen. Sie können 
allein durch den elektrischen Mo-
tor (ohne Tretunterstützung) ei-
ne Geschwindigkeit von bis zu 25 
km/h erreichen. Versicherungs-
kennzeichen, Betriebserlaubnis 
und mindestens eine Mofa-Prüf-
bescheinigung sind zum Fahren 
notwendig. Zudem muss ein ge-
eigneter Helm getragen werden. 
E-Bikes dürfen nur auf Radwe-

gen gefahren werden, wenn es 
das Zusatzschild „Mofas frei“ 
oder „E-Bikes frei“ erlaubt.

S-Pedelecs 

Die schnellen Pedelecs, auch 
Schweizer Klasse oder S-Klasse 
genannt, gehören rechtlich zu 
den Kleinkrafträdern und benö-
tigen ein eigenes Versicherungs-
kennzeichen. Sie funktionieren 
wie ein Pedelec, aber die Mo-
torunterstützung wird erst bei 
einer Geschwindigkeit von 45 
km/h abgeschaltet. Mit diesen 
Zweirädern darf nur fahren, wer 
mindestens eine Fahrerlaubnis 
der Klasse AM besitzt. Damit 
ist in Deutschland ein Mindest-
alter von 15 Jahren vorgegeben. 
Radwege sind tabu, es darf nur 
auf der Fahrbahn gefahren wer-
den. Außerdem muss wie beim 
Motorradfahren ein geeigneter 
Helm getragen werden.

Auf Radwegen darf mit dem  
S-Pedelec nicht gefahren werden 
– auch nicht, wenn sie für Mofas 
und E-Bikes frei gegeben sind.

E-Roller

Für‘s E-Roller-Fahren wird weder 
eine Mofa-Prüfbescheinigung 
noch ein Führerschein benötigt. 
Wohl aber eine aufgeklebte 
Versicherungsplakette. E-Roller 

sind nur für eine Person zugelas-
sen und fahren bis zu 20 km/h. Das 
Mindestalter liegt bei 14 Jahren. 
Außerdem ist das Tragen eines 
Helms empfehlenswert, auch 
wenn keine Helmpflicht besteht. 
Aktuell werden die Regeln für  
E-Roller überarbeitet, weil die 
Zahl der Unfälle mit schweren 
Personenschäden gestiegen ist. 
E-Roller sollen Fahrrädern daher 
noch stärker gleichgestellt wer-
den. Außerdem sollen neu zuge-
lassene E-Roller demnächst ver-
pflichtend mit Blinkern ausge-
stattet sein. 

Alkoholgrenzen

Für Fahrer auf E-Bikes, S-Pedelecs 
und E-Rollern gilt die gleiche 
Alkoholgrenze wie für Autofah- 
rer – 0,5 Promille, bei Fahranfän-
gern 0,0 Promille. Wer mit 0,5 
Promille erwischt wird, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit. Ab ei-
nem Alkoholgehalt von 1,1 Pro-
mille im Blut handelt es sich um 
eine Straftat.
Die Promillegrenze auf dem Pe- 
delec ist die gleiche wie bei Fahr- 
rädern ohne Motor:  Bei unauf- 
fälliger Fahrweise und maximal 
1,6 Promille sind keine Konse- 
quenzen zu befürchten. Wer hin- 
gegen schwankend fährt oder die 
Grenze von 1,6 Promille über-
schreitet, dem droht eine Straf-
anzeige.

Zweiräder im Verkehr 
Regeln für motorisierte Bikes und E-Roller 

Die Verkehrsregeln für E-Roller werden den Regeln für Fahrräder angeglichen.                                	
		                                              Foto: AdobeStock/Valerii Apetroaiei  
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Bike Boutique Binzer
Roßmarkt 3 – 5, Memmingen
Telefon 08331 9246939
E-Mail: info@bikeboutique.de

www.bikeboutique.de
BINZER
BIKE BOUTIQUE

Egal wo gekauft oder 
geleast ... bei uns repariert!*  
                                           *auch Wertgarantie 

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Unterallgäu (dl). Die Mittel für 
das Modellprojekt MUT 2.0 wur-
den aufgrund der angespann-
ten Haushaltslage vom Bund 
gestrichen. Dennoch wollen die 
Landkreise Unterallgäu, Günz-
burg und die Stadt Memmingen 
den Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) attraktiver ma-
chen und nun zwei Teilmaßnah-
men aus dem Modellprojekt re-
alisieren.

Mehr als 24 Millionen Euro waren 
im Gebiet des Verkehrsverbunds 
Mittelschwaben (VVM) für ver-
schiedene Projekte vorgesehen, 
um den ÖPNV zu verbessern. Oh-
ne Fördermittel ist das Projekt 
insgesamt nun nicht mehr finan-
zierbar, denn der Bund hätte mit 
80 Prozent den Löwenanteil der 
Kosten getragen. Das ID-basier-
te Ticketing und die Aufwertung 
der Buslinie Memmingen-Krum-
bach-Augsburg sollen trotzdem 
umgesetzt werden.

Mit dem ID-basierten Ticketing 
kann man im ÖPNV mobil be-
zahlen und für das digitale Ti-
cket automatisch den besten 
Preis bekommen. Die Feder-
führung für dieses Projekt hat 
der Landkreis Günzburg über-
nommen. Im Rahmen des För-
derprogramms „Digitalisierung 
kommunaler Verkehrssysteme“ 
wurde hierzu ein Antrag auf För-
derung eingereicht, nachdem 
die Projektskizze vom Bundes-
ministerium für Digitales und 
Verkehr positiv bewertet wurde.

Für die Aufwertung der Linie 
Memmingen-Krumbach-Augs-
burg ist der Landkreis Unterall-
gäu zuständig. Geplant ist eine 
landkreisübergreifende Express-
buslinie mit ausgeweiteten Be-
triebszeiten und verdichtetem 
Takt. Die Förderung wird derzeit 
von der Regierung von Schwa-
ben geprüft.

Besserer ÖPNV 
Geplante Projekte im Landkreis 

Die Stadt Memmingen sowie die Landkreise Unterallgäu und Günzburg wollen den 
ÖPNV attraktiver machen – mit ID-basiertem Ticketing und der Aufwertung der Bus-
linie Memmingen-Krumbach-Augsburg. 		      Foto: Svenja Gropper
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Die GEFRO-Indians vor der neuen Saison
Ein Platz unter den Top-Four der Liga soll her

Die Eisfläche ist schon bereit, jetzt kann’s dann auch für die GEFRO-Indians wieder 
losgehen. 				                           Foto: Wolfgang Radeck
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taxi-memmingen.de · info@taxi-memmingen.de

 W I R  W Ü N S C H E N  D E M 
ecdc viel erfolg

F Ü R  D I E  S A I S O N !

LAUPHEIMER.DE 

L AU P H E I M E R . D E

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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uns stehen Sie wieder auf !

Memmingen (dl/rad). Es geht 
wieder los – die bei den Fans 
heißbegehrte Eiszeit mit den 
GEFRO-Indians beginnt wie-
der. Mit dem ersten Septem-
ber-Wochenende starten die 
Cracks des ECDC Memmin-
gen mit den Testspielen in die 
neue Saison. 

Am 20. September geht’s dann 
wieder um Punkte. Für den 
ECDC Memmingen startet die 
Runde mit dem Gastspiel in 
Stuttgart, ehe am Sonntag, 22. 
September, die Passau Black-
Hawks am Hühnerberg gas-
tieren. Bis dahin wird Coach  
Daniel Huhn mit seinem Trai-
nerteam seinen Jungs viele 
Tropfen Schweiß abverlangen. 
Zudem wartet auf ihn die Auf-
gabe, wieder eine ganze Rei-
he von Neuzugängen zu inte-
grieren und eine schlagkräftige 
Mannschaft zu formen. 

Top-Neuzugang 
Tyler Spurgeon

Das Saisonziel ist klar formu-

liert: Ein Platz unter den ers-
ten Vier soll her! Gerade die Un-
terschrift von Tyler Spurgeon, 
langjähriger Kapitän des ESV 
Kaufbeuren, verpflichtete die 
Rot-Weißen geradezu zu einer 
offensiveren Marschrichtung 
für die neue Spielzeit. Obwohl 
es erneut einen größeren Um-
bruch im Kader gab, konnte ein 
Großteil der Leistungsträger 
beim ECDC gehalten werden. 

Lediglich der Abgang von Jaro 
Hafenrichter dürfte schmerzen. 
Mit einem neuen Torhüterduo 
gehen die Indians in die neue 
Saison und wechseln beide Po-
sitionen im Gehäuse. Marco 
Eisenhut verabschiedete sich 
nach mehreren Jahren im All-
gäu zurück in die Heimat, auch 
Leon Meder musste sich umo-
rientieren. 

Die Indians setzen in der kom-
menden Spielzeit nämlich wie-
der auf eine klare Nummer 1, 
diese Position soll Bastian 
Flott-Kucis besetzen, der aus 
Essen in die Maustadt kommt. 
Der gebürtige Kaufbeurer ver-
brachte den größten Teil sei-
ner Karriere in der DEL2 und soll 
nun bei den Indians, auch im 
Hinblick auf die anstehenden 
Spielzeiten, zu einer festen Grö-
ße werden. An seiner Seite wird 
ein noch sehr junger Torhüter 
bei den Memmingern auflau-
fen, dessen Name dort mehr 

als bekannt ist: Louis Eisenhut 
wird nicht nur die Position sei-
nes Bruders, sondern auch sei-
ne Trikotnummer übernehmen 
und versuchen, sich als Back-
Up-Goalie im Seniorenbereich 
zu etablieren. 

Neue Defensive 

Auch die Defensive bekommt 
ein völlig neues Bild. Lubor  
Pokovic musste verletzungs-
bedingt seine Karriere been-
den, einige weitere Akteure er-
hielten keinen neuen Vertrag 
oder verließen die Maustadt. 
Mit Top-Verteidiger Linus Sved- 
lund und dem punktbesten deut-
schen Abwehrspieler, Robert 
Peleikis, bleiben aber wichtige 
Eckpfeiler erhalten, zusätzlich 
rückt Dominik Meisinger in 
die Defensive. Erfahrenen Zu-
wachs bekamen die Memmin-
ger durch Patrick Kurz, der vom 
letztjährigen Playoff-Gegner 
aus Halle an den Hühnerberg 
kommt und zuvor mehrere Jah-
re in der DEL2 auflief. Das Ge-
rüst der vier etablierten Kräfte 

ergänzten die Verantwortlichen 
mit Alessandro Schmidbau-
er (Weiden), Henry Homann 
(Landshut, DNL) und Bernhard 
Ettwein (Hannover Indians). 

Im Angriff konnten die Indians 
den Großteil ihrer Leistungsträ-
ger halten. Eddy Homjakovs, 
der bis Saisonbeginn den deut-
schen Pass erhalten soll, Denis 
Fominych, Tobi Meier und Tor-
jäger Matej Pekr bleiben an 
Bord. Das freigewordene Bud-
get der zahlreichen Abgänge 
wurde in verschiedene Neuzu-
gänge investiert, die zum Groß-
teil schon länger auf der Mem-
minger Liste standen. 
Mit Jayden Schubert und Brett 
Schaefer kommen zwei Angrei-
fer mit kanadischen Wurzeln 
und Bayreuther Vergangenheit 
ins Allgäu. Komplettiert wird 
die nordamerikanische Frakti-
on vom Routinier und Leader 
Tyler Spurgeon. Auch Sebastian 
Christmann (Hannover Indians) 
und der gebürtige Memmin-
ger Markus Lillich, der aus Bad 
Nauheim nach Hause zurück-

gekehrt ist, geben Trainer Huhn 
weitere Top-Alternativen.

Dauerkarten-Rekord 
wird angestrebt

Die Fans sind schon mal rich-
tig heiß auf die neue Oberliga-
Runde. Was sich auch im Vor-
verkauf der Dauerkarten nie-
derschlägt – die Indians streben 
einen neuen Rekord an. Bei den 
Sitzplätzen wurde bereits früh 
die Vorjahres-Marke übertrof-
fen, bei den Stehplätzen hof-
fen die Verantwortlichen auf 
einen erfolgreichen Endspurt 
zum Start der Testspiele. Dann 
soll der Hühnerberg auch erst-
mals den Namen eines Spon-
sors tragen.

    
Die GEFRO-Indians im September

Testspiele:

Sa, 31.08., 20 Uhr:     GEFRO-Indians – HC Düdingen (Schweiz)

So, 01.09., 18 Uhr:     GEFRO-Indians – SC Rießersee

Fr, 06.09., 20 Uhr:     GEFRO-Indians – EC Bregenzerwald (Österreich)

Fr, 13.09., 19.30 Uhr: Voralberg Pioneers (Österreich) – GEFRO-Indians

So, 15.09., 17.30 Uhr: EC Bregenzerwald (Österreich) – GEFRO-Indians

Oberliga-Runde.:

Fr, 20.09., 20 Uhr:	   Stuttgart Rebels – GEFRO-Indians

So, 22.09., 18 Uhr:	   GEFRO-Indians – Passau BlackHawks

So, 29.09., 18 Uhr:  GEFRO-Indians – Heilbronner Falken
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Die „standesgemäße“ Ehrung auf dem Balkon der Memminger Großzunft für die  
Eishockey-Frauen des ECDC Memmingen. 		          Foto: Alwin Zwibel

Einen  guten       

Start in die neue Saison!
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

www.schrannenhotel.de
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Memmingen (rad). Der Gewinn 
der fünften Deutschen Meister-
schaft des Europäischen Super-
cups der Eishockey-Frauen des 
ECDC Memmingen ist schon 
ein paar Monate her. Nun gab’s 
– aufgrund von Terminüber-
schneidungen erst jetzt – den 
Empfang im Memminger Rat-
haus für die äußert erfolgreiche 
Spielzeit.

Der kommissarische ECDC-Vor-
stand Thomas Butzke sprach 
von der erfolgreichsten Mann-
schaft im Verein, die seit vielen 
Jahren auf einem konstant ho-
hen Niveau spielt und den Na-
men Memmingens weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt 
mache.

Das sportliche Lob kam zudem 
auch von allerhöchster Stelle, 
wie Abteilungsleiter Peter Gems-
jäger zu berichten wusste. Der 
Frauen-Bundestrainer Jeff Mac 
Leod freute sich insbesondere 
über seine Nationalspielerinnen, 
die während der Weltmeister-
schaft maßgeblich zum gelun-
genen Turnier beigetragen hat-
ten. „All your girls played well“ - 
in etwa: „Alle eure Mädels haben 
klasse gespielt“.

„Die erfolgreichste Mannschaft im Verein“
Ehrung für die ECDC-Frauen im Memminger Rathaus

Für die kommende Runde ha-
ben sich die ECDC-Frauen wie-
der einiges vorgenommen. Trai-
ner Waldemar Dietrich setzt die 
Titelverteidigung der Deutschen 
Meisterschaft ganz oben an, da-
neben will er auch heuer wieder 
das Finalturnier um den europäi-
schen Supercup erreichen.

Kritische Töne 

Auch kritische Töne wurden an-
gestimmt. Bernd Schuster von 
der Sportmarketing-Agentur JB 
SportManagement sagte, dass 
nur zwanzig Prozent der Sponso-
ren der ECDC-Frauen Memmin-
ger Unternehmen seien. Und der 
Hauptsponsor komme sogar bis 
vom Ammersee.

Und dann ist auch noch das seit 
Jahren leidige Thema der Umklei- 

dekabinen angesprochen wor-
den. Dass die momentan ge-
nutzten Container keine Dau-
erlösung sein können, sei klar. 
Gemsjäger verriet, dass dem 
Stadtbauamt Pläne vorgestellt 
würden und hofft auf eine gute, 
nachhaltige Lösung.

Titelverteidigung

Das Unternehmen „Titelvertei-
digung“ beginnt für die ECDC 
Frauen am Wochenende vom 5. 
und 6. Oktober mit zwei Heim-
spielen gegen den letztjähri-
gen Halbfinalgegner Mad Dogs 
Mannheim.

Die Bundesliga präsentiert sich 
mit einem anderen Gesicht. 
Nicht mehr dabei sind die Teams 
aus Amsterdam und Planegg. 
Der ehemalige Deutsche Meis-

ter zog sein Team zurück. Dafür 
kommt mit dem „Kandai Magyar 
Hokiklub“ (KMH Budapest) zwar 
kein deutsches Team, dafür ein 
sportlich mehr als interessanter 
Gegner in die Liga. Die Ungarin-
nen konnten schon fünfmal den 
EWHL-Pokal gewinnen und dürf-
ten daher die gewünschte sport-
liche Herausforderung sein.

Mehr zu den Eishockey-Frauen des 
ECDC unter 
fraueneishockey-mm.de
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Memmingerberg (sg). Seit gut 
einem Jahr geht die Gemein-
de Memmingerberg mit rigoro-
sem Abschleppen konsequent 
gegen Wildparker vor. Den-
noch entspannt sich die La-
ge in Memmingerberg sowie in 
den angrenzenden Straßen in 
Memmingen nur unzureichend. 
Genügend offizielle Parkplätze 
wären vorhanden, die auch die 
weiter ansteigenden Passagier-
zahlen am Airport auffangen 
könnten.

Das Problem sei nicht merklich 
besser geworden, sagt Marcel 
Arold, Polizeiobermeister von 
der Grenzpolizei am Flughafen. 
Er lässt nach wie vor regelmäßig 
Wildparker abschleppen, vor al-
lem im Vogelviertel und an der 
Hauptwache. Zwischen August 
2023 und Ende Juli 2024 waren 

es etwas mehr als 150 Fahrzeuge. 
Die kommunale Verkehrsüber-
wachung der Gemeinde notiert 
die Fahrzeuge, verwarnt die Hal-
ter einmal und nach 72 Stunden 
darf das Fahrzeug entfernt wer-

den. Häufig seien es ortsfrem-
de Kennzeichen, auch teure Au-
tomarken darunter, berichtet 
Arold, dessen vorrangige Arbeit 
jedoch Grenzkontrollen am Flug-
hafen sind.

Alwin Lichtensteiger, Bürgermeis- 
ter von Memmingerberg, erklär-
te gegenüber der Lokalen, dass 

das Abschleppen eine abschre-
ckende Wirkung zeige und sich 
die Situation im vergangenen 
Jahr deutlich verbessert habe.

Teurer Spaß

Anwohner in Memmingerberg be- 
grüßen das Abschleppen nach 
wie vor. Doch sie berichten auch 
weiterhin von uneinsichtigen 
und unschönen Gesprächen mit 
Fluggästen, wenn sie diese auf 
die örtliche Regelung (vier Stun-
den Parkzeit mit Parkscheibe) 
aufmerksam machen. Viele las-
sen das Auto trotzdem einfach 
stehen. Und kommen dann nach 
ihrem Urlaub zur Grenzpolizei: 
„Mein Auto wurde gestohlen!“, 
berichtet Arold. Statt für eine 
Woche auf einem der rund 5.200 
Stellplätze am Flughafen zwi-
schen 60 und 100 Euro zu zah-
len (je nach Saison), blechen die-
se meist verärgerten und unein-
sichtigen Urlauber dann bis zu 
500 Euro beim Abschleppdienst. 

Hinzu kommen nochmal rund 
100 Euro für den Strafzettel und 
die Einsatzkosten der Polizei. 

Freie Parkplätze

In diesen Sommerferien ver-
zeichne der Airport das höchs-
te Passagieraufkommen im Jah-
resverlauf, sei auf den Parkflä-
chen von einer Vollauslastung 
jedoch weit entfernt, so die Ver-
antwortlichen. In Memminger-
berg gibt es wegen der vielen 
wild parkenden Fluggäste seit 
Längerem den Ruf nach einem 
weiteren Parkhaus. „Es ist ein 
Trugschluss, dass durch ein sol-
ches Projekt niemand mehr wild 
parkt“, ist Flughafen-Geschäfts-
führer Ralf Schmid überzeugt. 
„Wer wild parkt, will die Gebüh-
ren sparen. Daran wird auch das 
Parkhaus nichts ändern.“

Urlauber melden „gestohlene Autos“
Wer wild parkt, landet beim Abschleppdienst  

In Memmingerberg werden Wildparker weiterhin konsequent abgeschleppt. 
					         Foto: Svenja Gropper

Memmingen (dl). Die Magnet-
Schultz Gruppe (MSM) hat ihr 112. 
Geschäftsjahr mit einem Um-
satz von 423 Millionen Euro – ein 
leichter Rückgang von 5 Prozent - 
abgeschlossen. Entscheidend für 
den weltweit vertretenen Spezia-
listen für elektromagnetische Lö-
sungen waren dabei neben inno-
vativen Produkten nicht zuletzt 
die Stabilisierung der Automobil-
industrie sowie die Beruhigung 
der Investitionsgütermärkte für 
hydraulische und pneumatische 
Lösungen.

Im Allgäu beschäftigt das Unter-
nehmen aktuell knapp 1.900 Men-
schen. Mit fünf weiteren Firmen in 
Deutschland, USA, Schweiz, China 
und England zählt die MSMgroup 
circa 2.450 weitere Mitarbeiter.
Neue Anwendungen in der Elek- 
tromobilität, bei Nutzfahrzeugen 
und in der Wasserstoff-Ventiltech- 
nik sollen künftiges Wachstum 
bringen. Im abgeschlossenen Ge- 
schäftsjahr hat MSM im Allgäu 
für neue Projekte, Technologien  
sowie Kapazitätserweiterung und 
Rationalisierung 40 Millionen  
Euro investiert. Die Produktions- 
starts für diverse Großaufträge 
mit zweistelligen Millionenum- 

sätzen ab 2026 seien unter Hoch-
druck in Vorbereitung, heißt es 
in einer Pressemitteilung von 
MSM. Doch die Kostensituation 
in Deutschland und der Schweiz, 
insbesondere für nicht auto-
matisierbare Tätigkeiten, bleibe 
schwierig. Wie viele andere Unter-
nehmen steigert daher auch MSM 
die Aktivitäten in sogenannten 
„best cost countries“.
Um CO2-Neutralität im Allgäu 
bis 2035 zu erreichen, wird das 
vorhandene Potential an erneu- 
erbaren Energien in Strom und 
Wärme bei MSM auch wirtschaft-

lich nachhaltig ausgeschöpft. Das 
Erreichen dieses Zieles wird je-
doch erschwert durch die parallel 
fortschreitende Reduzierung von 
grundlastfähigen Kapazitäten in 
Deutschland bei gleichzeitig wach-
sender Abhängigkeit von ausländi-
scher Kohle- und Kernkraft. Insbe-
sondere aber die ideologisierte 
Verbotskultur anstelle von Tech-
nologie-Offenheit und marktwirt-
schaftlich getriebenen Innovati-
onen wird von den Verantwort-
lichen äußerst kritisch für den 
Industriestandort Deutschland 
bewertet.

Innovative Großprojekte
Magnet-Schultz schließt ein gutes Geschäftsjahr ab

Der Geschäftsführender Gesellschafter von Magnet-Schultz, Dr. Albert Schultz, blickt 
auf ein insgesamt erfolgreiches Geschäftsjahr zurück – jedoch nicht ganz sorgenfrei 
in die Zukunft. 				       Foto: Magnet-Schultz

Der Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs.
23.09. bis 03.11.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Jetzt bestellen!
johanniter.de/
hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 23.09.2024 bis 03.11.2024. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail 
an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Die nächsten
Schnupperkurs-
termine

Tel. 08331-71016 * info@golfclub-memmingen.de

Je Teilnehmer
nur 99,Euro

statt 800,Euro

Im Angebot enthalten:
✔ 6 Std. Gruppenunterricht bei einem der Golf-
professionals der PGA-Golfschule Memmingen

✔ Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle
✔ Leihschlägersatz mit Golftasche und Caddiebox
✔ Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs:
+ Einzelunterricht (30 Min.) kostenlos bis 8 Wochen nach Kursdatum
+ Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
+ 8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Kurzplatz

ANMELDUNG & MEHR INFORMATIONEN:

07./08. September 2024
14./15. September 2024

28./29 September 2024

lokale-mm.de
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Die geschichtsträchtige und 
landschaftlich reizvolle Insel 
Korfu ist jeden Dienstag mit 
Ryanair ab Memmingen zu er-
reichen.

Die historische Altstadt von 
Korfu, die zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört, besticht 
durch venezianische Architek-
tur, enge Gassen und maleri-
sche Plätze. Bummeln Sie über 
die Liston-Promenade und be-
suchen Sie die beeindrucken-
de Kirche des Heiligen Spyri-
don, dem Schutzpatron der In-
sel. Die Esplanade, das Herz der 
Altstadt, lädt mit ihren gemüt-
lichen Cafés und Restaurants 
zum Verweilen ein.

Traumstrände und
 kristallklares Wasser

Korfu ist bekannt für seine 
wunderschönen Strände und 
das kristallklare Wasser. Der 
Strand von Paleokastritsa ist 
ein beliebter Ort zum Sonnen-
baden und Schwimmen, wäh-
rend der Strand von Glyfada 

mit feinem Sand und türkisfar-
benem Wasser lockt. Entlang 
der Küste gibt es zahlreiche 
idyllische Buchten, die zu er-
holsamen Tagen am Meer ein-
laden.

Die kulinarischen 
Köstlichkeiten der Insel

Die Küche Korfus ist ein Ge-
nuss für alle Sinne. Traditio-
nelle Gerichte wie Pastitsada 

(geschmortes Rindfleisch mit 
Tomatensauce) und Sofrito 
(Rindfleisch in Weißweinsauce) 
kann man in den Tavernen der 
Altstadt probieren. Die lokalen 
Weine und Olivenöle sind ein 
Muss für Feinschmecker. 

Korfu 
bietet für jeden etwas

Ob Sie die reiche Geschichte er- 
kunden, die traumhaften Strän- 

de genießen oder die kulinari-
schen Köstlichkeiten der Insel 
entdecken möchten, Korfu hat 
für jeden etwas zu bieten. Mit 
seinen faszinierenden Sehens-
würdigkeiten, herrlichen Strän-
den und kulturellen Schätzen 
ist Korfu zweifellos ein unver-
gessliches Reiseziel, das Sie be-
geistern wird.
Weitere Informationen und Bu-
chung unter 
www.memmingen-airport.de 
sowie www.ryanair.com 

Die Insel Korfu
Von alten Festungen bis hin zu malerischen Dörfern

Genießen Sie den atemberaubenden Blick auf das Meer von einem der vielen Strände 
der Insel.                                                                                               Foto: pixabay/darkeyed

Ein Bootsausflug entlang der Küste offenbart das kristallklare Meer und die versteck-
ten Buchten Korfus.                                                   Foto: AdobeStock/Simon Dannhauer
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Alle Neuigkeiten und Wissenswertes
 in und um Memmingen 

erfahren Sie unter lokale-mm.de

Memmingen (dl). In der Altstadt 
gibt es nun weitere Möglichkei-
ten, kostenlos eine Toilette zu 
nutzen – mit ausgewiesenen 
„Netten Toiletten“ in Bäckerei-
en, Cafés und Restaurants. Ins-
gesamt stehen Besuchern da-
mit 15 öffentlich zugängliche 
Toiletten im gesamten Innen-
stadtgebiet zur Verfügung.

Die Stadt Memmingen verzeich-
net als Einkaufs- und Touris-
musstandort in der Region All-
gäu immer größer werdende 
Besucherzahlen. Doch die Ver-
sorgungssituation im Hinblick 
auf öffentliche Toiletten war 
bisher wenig zufriedenstellend 
Helfen soll nun das Projekt „nette 
Toilette“, das es bereits in ande-
ren Städten gibt. Eine „nette To-
ilette“ darf kostenfrei und ganz 
ohne Kaufzwang genutzt wer-
den. Ein im Eingangsbereich gut 
sichtbar angebrachter Aufkleber 
(siehe Foto) zeigt Gästen die 
Nutzungsmöglichkeit an. 
Die Stadt Memmingen hat sie- 
ben Gastronomen für eine Ko- 
operation gewinnen können:

Backhaus Häussler, Café Klatsch-
mohn, Hotel Weißes Ross, Koscht- 
bar, Kreuzherrn by Fähndrich, 
Naschhaus Häussler und Sub-
way. Für die „nette Toilette“ er-
halten diese einen städtischen 
Zuschuss. 

Gleichmäßig verteilt 

„Die Zielsetzung war ein über 
die Innenstadt räumlich mög-

lichst gleichmäßig verteiltes An-
gebot“, erklärt Alexandra Hart-
ge, Leiterin der Stabstelle Stadt-
marketing. Weitere öffentliche 
Toiletten befinden sich in den 
städtischen Parkhäusern Kraut-
straße, Schwesterstraße, Stein-
bogenstraße, Bahnhofstraße so- 
wie in der Tiefgarage an der 
Stadthalle. Außerdem gibt es ein 
WC in der Schlossergasse schräg 
gegenüber dem Rathaus.

„Nette Toiletten“ …
… in der Memminger Innenstadt

Der Aufkleber mit dem „nette Toilette“-Logo weist Gästen den Weg. 
             			                        Foto: Pressestelle Stadt Memmingen
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Jetzt anmelden
und deinen Platz sichern

www.bezirk-schwaben.de/lp

Literatur
preis
Preisverleihung,
Lesungen zum Thema 
„auf augenhöhe“, 
Netzwerken & mehr

11.10.2024

17:15 Uhr

Kreuzherrnsaal 

in Memmingen
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Memmingen/Schwaben (dl). Li-
teraturbegeisterte Bürger mit 
Menschen zusammenbringen, 
die herausragende Texte schrei-
ben – mit diesem Ziel lädt der 
Bezirk Schwaben am Freitag, 
11. Oktober, um 17.15 Uhr zur 
öffentlichen Verleihung des 
Schwäbischen Literaturpreises 
2024 im Memminger Kreuz-
herrnsaal ein. Der Eintritt ist 
frei.

Zum diesjährigen Thema „Auf 
Augenhöhe“ präsentieren fünf 
prämierte Autorinnen und Au-
toren vor Publikum ihre ausge-
zeichneten Texte. Sie interpre-
tieren das Thema Inklusion auf 
ganz eigene Weise – mal ganz 
konkret, mal in freier literari-
scher Auseinandersetzung. Lite-
raturfans erwarten Podiumsdis-
kussionen, Lesungen und ein an-
schließendes Get-together. 

Der Schwäbische Literaturpreis 
2024 ist mit insgesamt 6.600 Euro 

Schwäbischer 
Literaturpreis 2024 

Verleihung am 11. Oktober in Memmingen 

dotiert und geht dieses Jahr an 
fünf herausragende Texte, die 
sich aus insgesamt 139 Einsen-
dungen durchgesetzt haben. Ei-
ne Auswahl prämierter und ein-
gesendeter Erzählungen erscheint 
in einer Anthologie der Bezirks-
heimatpflege. Der Band ist auf 
der Preisverleihung erhältlich.
Um die Vielfalt der schwäbischen 

Literaturlandschaft zu fördern,  
vergibt der Bezirk Schwaben seit 
2005 seinen Schwäbischen Lite- 
raturpreis. Teilnahmeberechtigt 
sind Autorinnen und Autoren 
mit Lebensmittelpunkt oder 
biografischen Wurzeln im schwä- 
bisch-alemannischen Kulturraum. 
Die Auswahl der Texte trifft eine 
unabhängige Jury.

Am 11. Oktober wird der Schwäbische Literaturpreis 2024 in Memmingen verliehen. Auf 
diesem Bild ist Claudia Endrich, Preisträgerin 2023, zu sehen.          Foto: Michael Richter 

Anzeige

25. – 29. September 2024
Messe Friedrichshafen

Neue 
Horizonte

interboot.de

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen 
erfahren Sie unter lokale-mm.de
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DIE GROSSE SOMMERAUSSTELLUNG
 7. JULI – 6. OKTOBER 2024

Di – So   11 – 17 Uhr
Do          11 – 19 Uhr
www.tourismus-ochsenhausen.de

Unter dem Motto „eine Herzensangelegenheit“ gibt es 
an diesem Tag ein abwechslungsreiches Aufgusspro-
gramm, passende Gerichte im „Hoigarta“ und 
verschiedene Anwendungen für unsere Sauna-
liebhaber. (keine Damensauna am 24.09.)
Mehr unter: www.cambomare.de

TAGDERSAUNA 
am 24.09.24 in der CamboMare Saunawelt in Kempten

05
a2

40
1

Bad Grönenbach (dl). Zum zwei-
ten Mal findet am Wochenen-
de vom 28. und 29. September 
die Schlemmermeile auf dem 
Marktplatz in Bad Grönenbach 
statt – ein Event für Gourmets 
und Feinschmecker, das neben 
vielfältigen Köstlichkeiten auch 
ein tolles Rahmenprogramm 
bietet.

Es erwarten die Gäste vielfältige 
kulinarische Spezialitäten, die in 
modernen Food Trucks frisch zu-
bereitet werden. Die Besucher 
können sich bei klassischen Ge-
richten wie Maultaschen und 
Feuerwurst bedienen oder aber 
bei Corndogs, Burritos und thai-
ländischen Eiernudeln auf ei-
ne geschmackliche Reise bege-
ben. Alle süßen Naschkatzen 
dürfen sich auf Churros, gefüll-
te Waffeln am Spieß oder Scho-
kofrüchte freuen. Neben einem 
abwechslungsreichen Essens-
angebot werden auch leckere 
Longdrinks und kühle Getränke 
angeboten. 

Bequeme Sitz- und Stehmög-
lichkeiten laden zum Verweilen 
ein. 

Musik, Karussell 
und Feuershow

Ein tolles Rahmenprogramm in 
gemütlicher Atmosphäre am 
wunderschönen Marktplatz run-
det dieses tolle Ausflugsziel für 
die ganze Famlie ab. Verschiede-
ne musikalische Live-Acts per-
formen auf unserer Bühne und 
sorgen mit einer Handpan, dem 
Saxophon oder ihrem Gesang für 
beste Stimmung. 
Die Kinder können eine Runde 
auf dem Karussell drehen oder 
sich beim Sprung auf dem Bun-
gee Trampolin austoben, sich 

schminken lassen, bei der Mini-
Disco tanzen oder sich von einer 
Seifenblasenshow begeistern 
lassen.

Ein weiteres großes Highlight 
ist am Samstagabend die Feuer-
show, die die Besucher in ihren 
Bann ziehen wird.

Öffnungszeiten 
Samstag von 11 bis 23 Uhr 
Sonntag von 11 bis 20 Uhr 

Die Schlemmermeile findet 
bei jedem Wetter statt. 
Der Eintritt ist frei.

28.9.
11-23 UHR 

29.9.
11-20 UHR 

Am Marktplatz in Bad Grönenbach

Eintritt frei!

Food Trucks
Kinder-Attraktionen
Musikalische Live-Acts
Feuershow

Für Gourmets und 
Feinschmecker 

Schlemmermeile in Bad Grönenbach 

Die Schlemmermeile wird veranstaltet von der klingtgut. GmbH aus Legau. Ge-
schäftsführerin Nicole Veit und ihre Kollegin und Schwester Carina Weber freuen sich 
schon auf das Event. 				     Foto: klingtgut. GmbH

Anzeige

Firmenevent | Weihnachtsfeier | Jahrmarkt
Streetfood Festival | private Feier | Hochzeit uvm.

+49 170 5524091        info@klingtgut-events.com
    klingtgut-events.com
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Memmingen (dl). Zum Auftakt 
der Spielzeit 2024/25 – mit neu- 
er Intendanz – veranstaltet das 
Landestheater Schwaben (LTS) 
wieder ein Theaterfest mit viel-
seitigem Programm für Jung 
und Alt. Darauf folgt ein Premie- 
ren-Dreiklang, alles unter dem 
Motto „Freiheit, die ich meine“. 

Beim Theaterfest am Samstag, 
14. September, werden auf, vor 
und hinter der Bühne das neue 
Programm und viele neue Ge-
sichter im Theater vorgestellt. 
Los geht es für das jüngere 
Publikum und deren Familien 
um 14 Uhr mit Basteln zum 
Weihnachtsstück „Pippi Lang-
strumpf“, Kinderschminken, ei-
nem Schnupperworkshop und 
einer Kinderführung durchs The-
ater. 
Ab dem späten Nachmittag kön-
nen dann im Rahmen der „Lan-
gen Nacht der Kultur“ die Er-
wachsenen auf Entdeckungstour 
gehen – mit Lesungen, musikali-
schen Momenten, Workshops 
und Theaterführungen. 

Um 19.30 Uhr gibt es eine bun-
te Gala, bei der erste Proben-
ausschnitte zu erleben sind und 

die Stücke sowie das Ensemble 
vorgestellt werden. Der Eintritt 
beim Theaterfest ist frei. 

Theaterfest und Premieren 
Beginn der neuen Spielzeit am LTS

Sie freuen sich auf die neue Spielzeit, von links oben nach rechts unten: Alice  
Asper (Hausregisseurin), Roberta Monção, Joscha Schönhaus (beide Ensemble), Sarah 
Kohrs (Intendantin), Harald Schröpfer, Joël Dufey (beide Ensemble). 
				             Foto: © Jürgen Bartenschlager

AB 14:00 UHR KINDERPROGRAMM · 19:30 UHR GROSSES HAUS THEATER-GALA

GROSSES HAUS STUDIO

MEINE

DIE ICH
FREIHEIT,

14. SEPTEMBER 2024

THEATERFEST

Die erste Premiere bringt am 
Samstag, 21. September, um 19 
Uhr das Junge Landestheater 
auf die Bühne: Das Stück „Freie 
Wahl“ ist ein Jugendstück ab 
14 Jahren, in dem eine Regie-
rung mit strengen Vorschriften 
selbstgesteckte Klimaziele errei-
chen will und dadurch den Wi-
derstand von Teilen der Gesell-
schaft weckt. 

Klassiker und Musik

Am Freitag, 27. September, um 
19.30 Uhr wird mit Schillers „Don 
Karlos“ ein großer Klassiker im 
Großen Haus gespielt. Am Sams-
tag, 28. September, schließt auf 
der Foyerbühne die Premiere von 
„Spatz und Engel“ an – ein Schau-
spiel mit Musik, das die Beziehung 
der großartigen Künstlerinnen 
Édith Piaf und Marlene Dietrich 
unter Einbeziehung ihrer unver-
gesslichen Chansons zu einem an-
rührenden Theatererlebnis macht.

Mehr Infos und Karten unter 
landestheater-schwaben.de 

GEFRO Shop
Rudolf-Diesel-Str. 21,
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18 Uhr
Sa.            8.30 –14 Uhr
www.gefro.de

Eine für Alle(s) - 
Unser Kundenliebling

seit 1924

ab € 4,90
z. B. 250 g Dose
(1 Liter = € 0,39)
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Liebe Leserinnen und Leser, 

im letzten Monat konnten Sie 
bei uns Kinokarten fürs Cineplex 
in Memmingen, Best-of-Pakete 
von GEFRO sowie einen Schnup-
perkurs vom Golfclub in Wester- 
hart gewinnen. Zugegeben, es 
war nicht ganz einfach. Aber 
trotzdem waren wieder viele 
richtige Lösungen bei den erneut 
unzähligen Zuschriften dabei. 
Die richtige Lösung lautete übri-
gens „b“ oder „4 Fehler“. 

An dieser Stelle „Herzlichen 
Dank“ an Sie für Ihre sehr zahl-
reiche Teilnahme und auch an 
unsere Partner, die die attrakti-

ven Preise zur Verfügung gestellt 
haben. 
Und wenn’s mit einem Gewinn 
nicht geklappt hat? Ist doch nicht 
so schlimm, dann machen Sie ein-
fach dieses Mal wieder mit. Viel-
leicht haben Sie jetzt die nötige 
Portion Glück– wir wünschen auf 
jeden Fall „Viel Spaß und Erfolg“.

Gewinnen Sie diesmal Karten für’s 
Cineplex in Memmingen, Schlem-
merblöcke und Einkaufsgutschei-
ne vom weinku(h)lt.
Vergleichen Sie wie immer beide 
Bilder und zählen die eingebau-
ten Veränderungen. Wie viele Feh-
ler sind es?
a) 2	 b) 3	 c) 5

Gewinnen Sie diesmal Karten für’s Cineplex in Memmingen, Schlemmerblöcke sowie 
Einkaufsgutscheine vom weinku(h)lt 

Das September-Gewinnspiel

Dieter Scholl Heidrun Küchle Werner Geschwind Anita Glück

Das neue Gewinnspiel

Die Lösung vom 
August-Gewinnspiel
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Die Lösung mit Ihrem Wunschge-
winn (können wir aber nicht ga-
rantieren) schicken Sie bitte an:
DIE LOKALE, In der Neuen Welt 10, 
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lö-
sung per E-Mail mit dem Betreff  
„September-Gewinnspiel“ an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender und 
die Telefonnummer bitte mit 
angeben.

Einsendeschluss ist Freitag, 
20. September 2024.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Am 22. September findet der AOK-Familientag statt, wie im letzten Jahr wieder mit al-
lerlei Aktionen im Memminger Stadion an der Bodenseestraße. Foto: Wolfgang Radeck

Memmingen (dl). Der „AOK Fa-
milientag ohne Grenzen“ findet 
heuer am Sonntag, 22. Septem-
ber, von 10 bis 16 Uhr im Mem-
minger Stadion statt. Mit vie-
len Spiel- und Mitmachange-
boten für alle Altersklassen 
verwandelt sich das Stadionge-
lände wieder in eine aufregende 
Abenteuerwelt – für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 

Im Angebot ist unter anderem  
ein Kletterberg, verschiedene  
Mitmachangebote für Kids, Kin- 
derschminken, Motorradgespann 
fahren und vieles mehr. Das Team 
Bananenflanke Memmingen ver-
anstaltet ein Fußballturnier und 
eine Gebärdensprachdolmetsche- 
rin bietet einen Rundgang über 
das Gelände an. Selbstverständ-
lich darf die beliebte „Kinder-
streife“ der Polizei Memmingen 
genauso wenig fehlen wie die 
Malteser Jugend, die mit ei-
nem Rettungswagen und ihrer 
„Teddyklinik“ vertreten ist. Mit 
dabei ist auch die freiwillige Feu-
erwehr Memmingen mit einer 

AOK Familientag 
Am 22. September im Stadion 

Spritzwand, an der die jungen 
Besucher ihr Können beim Lö-
schen ausprobieren dürfen. Hit-
radio RT1 wird mit der belieb-
ten Fotobox vor Ort sein. Auf 
der Showbühne werden ab 11 Uhr 
Tanzgruppen und Sportvereine 
Einlagen präsentieren. Und auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Veranstaltet wird der Familien-
tag ohne Grenzen von der AOK 
Direktion Memmingen-Unterall- 
gäu, der Stadt Memmingen 
und Regens Wagner Offene Hil-

fen Memmingen. Ebenfalls wie-
der mit dabei ist der Koopera-
tionspartner FC Memmingen. 
„Ziel der Veranstaltung ist es, 
den Inklusions-Gedanken weiter 
zu tragen und zu verdeutlichen, 
dass Menschen mit und ohne 
Behinderung ihren Alltag ganz 
selbstverständlich gemeinsam 
und gleichberechtigt leben kön-
nen. Dazu gehört auch die Teil-
nahme an Freizeit-, Kultur- und 
Sportveranstaltungen“, so Anna 
Birk, Inklusions- und Behinder-
tenbeauftragte der Stadt.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine Adressen sammeln und unterstreichen,dass bei uns auch wirklich gewonnen wird. 
Daher werden die Gewinner telefonisch benachrichtigt und namentlich sowie mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hof-
fen, dafür Ihr Einverständnis zu erhalten und werden dies bei der Gewinnübergabe auch schriftlich dokumentieren.
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EIN WOCHENENDE - 
GANZ VIEL LOS!

Samstag 7.9. + Sonntag 8.9.

*Alle Filme

5 €
Samstag

 & Sonntag

5,00*
Online-ticket

Sonntag
ab 9:30 Uhr

Mit buntem Rahmenprogramm.

CINEPLEX MEMMINGEN I FRAUNHOFERSTR. 21 I 87700 MEMMINGEN

C I N E P L E X . D E / M E M M I N G E N
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SEPTEMBER
FR 06. K I N O : MAUFLIMMERN
  Die 26. Memminger Kurzfilmnacht

  —
SA 07. K O N Z E R T :  ROOKIE DOOKIE
  Local Noize mit Grandpa‘s Basement, Prate, My Merry Machine

  —
SA 07. D I S C O : NEVERMIND ALTERNATIVE PARTY
  —
SA 14. K O N Z E R T :  ROCK OLYMP F E AT.  DAMONA
  + SumNight 38 + Facing Fears + Sick and Fancy

  —
SA 14. D I S C O : LANGE NACHT DER KULTUR
  —
DO 19. K I N O : STERNE ZUM DESSERT
  —
DI 24. P R O J E K TA B E N D :  DER AMAZONAS REGENWALD UND WIR
 —
SA 28. K A B A R E T T :  MIRJA BOES

Memmingen (dl). Am Dienstag, 
10. September, um 19.30 Uhr 
gibt es im Cineplex wieder eine 
Klassikveranstaltung mit dem 
Royal Ballet – inklusive Sekt-
empfang. Gezeigt wird die Oper 
„Die Hochzeit des Figaro“ von 
Mozart. 

Der Graf Almaviva lebt mit seiner 
Gräfin in ihrem Schloss bei Sevil-
la. Der Graf hat ein Auge auf Su-
sanna, die Kammerzofe seiner 
Frau, geworfen, doch Susanne 
ist kurz davor, Figaro, den Kam-
merdiener des Grafen, zu heira-
ten. Zum Entsetzen Figaros plant 
der Graf, Susanna am Abend der 
Hochzeit zu verführen und er be-
schließt, dass er diesen Versuch 
des Grafen verhindern muss … 
Dabei kommt es zu einer Reihe 
von Verwechslungen, Missver-
ständnissen und vereitelten Plä-
nen, in die sämtliche Mitglieder 

des Haushalts auf der Jagd nach 
dem jeweiligen Objekt ihrer Be-
gierde verwickelt werden. 

Tickets gibt es an der Kinokasse 
oder unter 
cineplex.de/memmingen 

Die Hochzeit des Figaro
Royal Ballet & Opera im Cineplex

Das Royal Ballet bringt die „Hochzeit des Figaro“ in die Kinos.                   
				     © Royal Opera House London 2024

Memmingen (dl). Am Samstag, 
14. September, findet ab 19.30 
Uhr der mittlerweile dritte Rock 
Olymp im Kaminwerk statt. 
Das Newcomer-Festival wird in 
diesem Jahr von Damona ange-
führt.

Damona wurde von der „New 
Music Hotlist“ in der Sparte 
„Beste Newcomerin 2024“ no-
miniert. Sie singt, sie springt, 
sie spricht zum Publikum und 
das alles so, als hätte sie noch 
nie etwas anderes getan. Dabei 
sind es ihre ersten Live-Shows 
mit eigener Band. Dennoch hat 
sie diesen Sommer bereits vor 
Tausenden auf Festivalbühnen 
wie dem PULS Festival, Modu-

Rock Olymp 
Newcomer lassen das Kaminwerk beben

lar, Heimspiel, Campus-Festival 
Konstanz, Donauside und vielen 
mehr gespielt. 

Mit dabei beim diesjährigen Rock 
Olymp sind außerdem Sum-
Night 38 mit abwechslungsrei-

chem Pop-Punk, Facing Fears 
mit Modern Hard Rock sowie 
Sick und Fancy, eine Rockband 
mit „handgemachter Musik“.

Mehr Infos und Karten unter 
kaminwerk.de

Grafik: Frank Reinelt

 

 

Öffnungszeiten Biergarten 

Mo - Fr: 16.00 - 22.00 
Sa, So  11.30 - 22.00 
Feiertag 11.30 - 22.00 

Di + Mi Ruhetag 

Berger’s Park I Hauptwache 4 - 8 I 87766 Memmingerberg 
Tel. +49 (0)8331 99 39 035 I airporthotel-memmingen.com 

Genießen Sie den Sommer  
in unserem Biergarten 

Amerikanisches BBQ 
Samstag, 21.09.24 ab 18.00 Uhr 

18.00 – 21.00 Live-Musik mit Lemonpepper 

 
EINTRITT FREI! 

1. Sonntagsbrunch 
Sonntag, 13.10.2024 

 Ab Oktober - April  
1x monatlich Sonntagsbrunch 

 
Folgen Sie uns auf Instagram,  

damit Sie nichts mehr verpassen!  

Unser neuer Online-Look!
www.lokale-mm.de

Unabhängig.
Familiengeführt.
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Ihr altes Bad hat die besten Jahre hinter sich? Sammeln Sie Inspirationen für Ihre Badrenovierung 
und informieren Sie sich bei den Hausmessetagen von Viterma über Ihr neues Wohlfühlbad! 

Wir freuen uns auf Sie!

Wieder Freude am Bad!

Alle Informationen unter: www.viterma.com/hausmesse

Ihr Fachbetrieb mit Schauraum
Teramostraße 18
87700 Memmingen
Tel. 08331 992 78 00
Oder jetzt Termin vereinbaren! 

20. + 21. Sept. | 9 bis 17 Uhr
HAUSMESSE
Herzliche Einladung!
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GEFRO GmbH & Co. KG   

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

   0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

SEIT 
100 JAHREN 
GEHÖRT GEFRO
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.

Entdecken Sie unsere 
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere
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